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17. August | 11 Uhr:  
Summer in the City –  
Ein-Lust-auf-Lebens-Freude-Tag 
MitMach-Laden

11. September | 18 Uhr  
Bürgerversammlung  
Gemeindezentrum St. Hedwig

19. September | 19 Uhr  
Arbeitskreis Zukunft Waldstadt  
Bürgerzentrum Waldstadt

25. September | 19:30 Uhr  
Stammtisch des  
Bürgervereins Waldstadt  
Bürgerzentrum Waldstadt



Willkommen bei uns!

Das Pflegeheim in der Waldstadt
• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell gestaltbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfe-
zentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei Sabrina Weißbach · Tel. 0721 9677-0, 
weissbach@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost

Wir 
bieten auch 

Stellen für Bufdis 

und FSJler!
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger,

wir lieben unsere Waldstadt. Gegründet 1958, wurde auch der 
Bürgerverein schon 1 Jahr später ins Leben gerufen, um den jungen 
Stadtteil in die Zukunft zu entwickeln. „Die Karlsruher Waldstadt ist 
eine der beliebtesten Wohngegenden der Stadt. Gelegen im grünen 
Herzen von Karlsruhe, bietet der Stadtteil eine unvergleichliche Kom-
bination aus Ruhe, Natur und urbaner Lebensqualität. Wer hier wohnt, 
erlebt eine perfekte Balance zwischen Stadtleben und Naturgenuss.“ 
Dieses Zitat aus einer Immobilienschrift beschreibt unseren Stadt-
teil zutreffend. Erreicht wurde dies durch die unermüdliche Arbeit des 
Bürgervereins in Verbindung mit vielen anderen ehrenamtlich Akti-
ven und Institutionen der Waldstadt. Unser Buch „Die Waldstadt in 
Karlsruhe – Ein lebendiger Stadtteil im Grünen“ aus dem Jubiläums-
jahr 2008 bietet Ihnen detaillierte Einblicke. Sie finden das Buch als 
PDF auch im Internet unter https://www.bv-waldstadt.de/site/assets/
files/1030/waldstadt_buch_compact.pdf. Die Grüße von Walter Hof 
zu seinem 90. Geburtstag, ebenfalls umfangreich für die Waldstadt 
engagiert, haben wir im Heft abgedruckt. 

Anlässlich 65 Jahre Bürgerverein war unsere Kunstaktion Echt cool! 
Das sind meine Träume… mit Kindern und Jugendlichen am 8. Juni 
ein toller Erfolg. Die BNN titelte „Kinder lieben ihr Viertel“. Eine Doku-
mentation dazu wird folgen. Ein Kurzbericht steht im Heft. Danke an 
alle Mitwirkenden.

Das Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost feiert sein 30-jähriges 
Jubiläum. Wir gratulieren herzlich. 

Die Stadtverwaltung plant eine Bürgerversammlung zum Bebau-
ungsplanverfahren Insterburger Straße 13 am 11. September 2024 in 
St. Hedwig. Sowohl die Anwohner als auch der Bürgerverein können 
den momentanen Planungen in keiner Weise zustimmen. Ausgehend 
von einer momentan zulässigen zweistöckigen Bebauung sollen nun 
gegenüber den nördlich gelegenen Reihenhäusern mit einer First
höhe von 8m ein Gebäude mit 14,91m und ein weiteres Gebäude mit 
17,65m realisiert werden. Laut den Architekten ist damit vom Herbst 
bis Frühling kein Sonneneinfall auf den Reihenhäusern mehr vor-
handen. Wohnraum schaffen ja, aber nicht so und nicht gegen die 
Anwohnerschaft. 

Auf unserer Jahreshauptversammlung am 12. Juni 2024 haben die 
Stadtwerke mit Dr. Manuel Rink, Bereichsleiter Wärme/KWK, Dr. 
Roland Trauth, Bereichsleiter Netzwirtschaft, das komplexe Thema 
der zukünftigen Energieversorgung in Karlsruhe und der Waldstadt 
eindrucksvoll dargestellt. Hier werden wir uns noch mit massiven 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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VORWORT • INHALTSVERZEICHNIS

Herausforderungen beschäftigen müssen. Einen Auszug der Präsen-
tation finden Sie in unserem Internet. Der bisherige Vorstand wurde 
einstimmig im Amt bestätigt. Erweitert wird der Vorstand ebenfalls 
in einstimmiger Wahl durch Jochen Breiter. Danke an den gesamten 
Vorstand für das ehrenamtliche Engagement. 

Der neue Gemeinderat ist gewählt und in seiner Zusammensetzung 
deutlich bunter geworden. Wir wünschen allen Mitgliedern eine gute 
und konstruktive Zusammenarbeit. Dass manche Ergebnisse nicht 
ganz verständlich sind, wird sich vielleicht noch klären. Der Bürger-
verein hatte z.B. den Wunsch von Hagsfeld hinsichtlich der Südum-
fahrung zur Entlastung des Verkehrs im Innenbereich immer unter-
stützt. Dass nunmehr ein großer Anteil der Wähler in Hagsfeld im 
Abstimmungsverhalten der Wahl dagegen votiert hat, ist schwer zu 
verstehen. 

Auf meine Anfrage wegen des Brunnens im Waldstadt Zentrum kam 
leider eine schlechte Nachricht. Die Zuleitungen sind defekt und die 
Reparatur ist aufgrund der finanziellen Lage unbestimmt. Schon im 
Sommer 2023 gab es hier Probleme „Leider ist der Status der Repa-
ratur noch unverändert… leider können wir ausgefallene Brunnen nur 
sehr bedingt instand setzen.“ Im Heft finden Sie die gesamte Antwort. 
Auf dem Spielplatz Kolberger Anlage werden voraussichtlich Anfang 
Juli die versprochenen Sitzauflagen noch installiert. Danke.

Die Waldbegehung im Hardtwald am 29. Juni war gut besucht. Herr 
Schneble, der Leiter des Forstbezirks Hardtwald, und unser Revier-
förster Maurice Köhler haben mehrere Punkte angesteuert und die 
Situation vor Ort erläutert. Wichtig ist uns, dass die Freizeit- und Erho-
lungsfunktion für uns Bürger eindeutig gleichgewichtige Priorität hat. 

Im Großraum Karlsruhe häufen sich die Einbrüche. Allein im Juni wa-
ren es 6 Einbrüche nach Meldungen des Presseportals des Polizei-
präsidiums Karlsruhe. Sichern Sie Ihre Fenster und Türen und verbes-
sern Sie die Schutzmaßnahmen. 

Die Termine unseres Stammtisches und auch für den AK Zukunft 
finden Sie wie gewohnt im Heft.   Mit den allerbesten Grüßen

Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Alle Ausgaben 
des Waldstadtbürgers unter 

www.ka-news.de/buergerheft

Wichtige Telefonnummern:
Rettungsleitstelle: 112
Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Polizei: 110

Bücherschrank des Bürgervereins in der Elbinger Straße

Neue Bücher:
•	 Von Gabriele Kunkel: „Ein italienischer Sommer: Rezepte und Geschichten“ – Sehnsucht nach Ita-

lien? Nach Sonnenschein, süßem Nichtstun, oder einfach nach gutem Wein, nach Antipasti und 
Dolci? Vom Suchen und Finden Ihrer kleinen Oase auf dem Land, von kuriosen Entdeckungen, neu-
en Freundschaften und vor allem: vom bedingungslos leidenschaftlichen Kochen! Dieses Buch ist 
somit die perfekte Lektüre für den Italienurlaub.

•	 Von Wunibald Müller: „Von der Kunst des Altwerdens“ – Es passiert, ohne dass wir etwas dazu bei-
tragen, wir werden älter. Altwerden bewusst annehmen und die Wende, die damit verbunden ist, mit-
gestalten – das ist die Kunst des Altwerdens. Ein Thema das uns alle früher oder später „bewegt“.

Verantwortlich: Petra Lorenz
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Redaktionsschluss
06.09.2024 für Ausgabe 5
Erscheinungstermin 20.09.24

WIR GRATULIEREN unseren Jubilaren
80 Jahre Müller, Maren 29.08.1944

Kargol, Ursula 18.09.1944
90 Jahre Bundy, Lieselotte 08.09.1934
91 Jahre Höger, Klaus Dr. 21.08.1933
93 Jahre Weckenmann, Ursula 18.08.1931
94 Jahre Ohl, Albert Dr. 02.08.1930

Wir gratulieren ganz herzlich auch denjenigen Mitgliedern,  
die in dieser Rubrik nicht genannt werden möchten. 
Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt werden wollen,  
informieren Sie uns bitte rechtzeitig. 
(Corinna Findling-Zolper, Mitgliederverwaltung Tel. 0721-68078250).

WIR BEGRÜSSEN
Wieland, Thomas & Wieland, Anja 
Ein herzliches Willkommen allen neuen Mitgliedern, auch 
diejenigen, die hier nicht namentlich genannt werden möchten.
Wir freuen uns auf Sie als neues Mitglied!

Wichtige und neuste 
Informationen erhalten 
Sie immer auf unserer 
Webseite unter: 
www.bv-waldstadt.de 

QiO oder i:SY?

www.biketeamdoko.de
Wir freuen uns auf Sie!
Rastatter Str. 89, KA-Rüppurr
Tel.: 0721 - 88 13 88

Wussten Sie schon?
QiO und i:SY sind Kompakt-E-Bikes –
beide Marken made in Germany.
Diese kleinen knitzen Kompakträder mit den Bosch-Motoren
haben es in sich! Dank der Übersetzung ist man genauso
schnell wie bei einem großen Rad unterwegs.
Ohne dabei mehr treten zu müssen.

Wenn Sie sich schwertun mit Ihrem großen unhandlichen E-Bike, sollten Sie unbedingt
ein Kompaktrad Probe fahren. Sie werden überrascht sein, wie spielend leicht und sicher
sich dieses Rad fahren lässt.

Einladung
zu einer Probefahrt …

Di.-Sa. 9-13 Uhr &
Di.-Fr. 14-18 Uhr

Sie
haben die
Wahl -
wir

haben die
Auswahl.
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Altpapiersammlung 2024
Mo. 12.08.24 Mo. 02.12.24
Mo. 09.09.24 Mo. 30.12.24
Mo. 07.10.24 2025
Mo. 04.11.24 Mo. 27.01.25

Ab 2024 sammeln wir mit Fahrzeugen der Firma 
KÜHL. Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Abholgut 

oder Ihre Blaue Tonne  gut sichtbar bereits ab  
6 Uhr oder am Vorabend an den Straßenrand.

An die Institutionen  

und Aktiven der Waldstadt!

Falls Sie noch nicht auf dem 

Redaktionsverteiler sind,  

so senden Sie uns doch bitte  

eine Nachricht an: 

redaktion@bv-waldstadt.de. 

Wir melden uns dann bei Ihnen.

Kurz & Knapp
Neues aus der Waldstadt

WARUM MITGLIED WERDEN? 
Unsere Waldstadt– Ein lebendiger und liebenswerter 
Stadtteil im Grünen
Wir lieben unsere Waldstadt und fühlen uns hier zuhau-
se. Gegründet 1958 steht auch die Waldstadt in vielen 
Bereichen vor großen Zukunftsaufgaben. Deshalb ver-
folgen wir als Bürgerverein das langfristige Ziel, unsere 
Waldstadt immer wieder neu als eine „Lebensstadt“ zu 
erhalten bzw. weiterzuentwickeln, um auch für zukünf-
tige Generationen ein lebens- und liebenswertes Umfeld 
zu bieten. Dabei liegt uns der soziale Ausgleich innerhalb 
der Waldstadt sehr am Herzen.
Um diese Vision Realität werden zu lassen, stellen wir 
uns einer Vielzahl von Aufgaben. Wir sehen uns als In-
teressenvertretung aller Bürgerinnen und Bürger der 
Waldstadt gegenüber der öffentlichen Verwaltung sowie 
Bauträgern und agieren dabei sachkundig und fachlich 
auf Augenhöhe mit unseren Partnern. Wir kämpfen hart 
in der Sache für unsere Vision, ohne dabei die Kompro-
missbereitschaft zu verlieren. Wir unterstützen Eigenin-
itiativen und Projekte von Bürgerinnen und Bürgern und 
helfen bei der Lösungsfindung. Dabei handeln wir stets 
überparteilich und lassen uns nicht instrumentalisieren.
Viele wichtige Projekte haben wir bereits auf den Weg 
gebracht: im sozialen Bereich die Hausaufgabenbe-
treuung, den Sozialtreff, das Sozialforum, das Urban 
Gardening als offenes Projekt, umfangreiche Angebote 
in der Begegnungsstätte, Arbeitskreis Stadtteilentwick-
lung, Projekte zum Umwelt- und Naturschutz und vie-
les mehr. Dies sind Dinge, die Sie selbst täglich erleben 
und erfahren können. Doch auch „hinter den Kulissen“ 
sind wir in Gremien, als Beiräte, in Bürgerinitiativen, in 
Arbeitsgemeinschaften aktiv und beziehen dort Stellung 
zu relevanten Themen der Waldstadt. Diese Basisarbeit 
ist grundlegend, um eine sinnvolle Entwicklung unseres 
Stadtteils bewirken zu können.
Damit wir auch in Zukunft erfolgreich das Sprachrohr der 
Waldstadt sind, ist Ihre Mitgliedschaft und auch Ihre Unter-
stützung eine wichtige Basis für unsere Arbeit. Mit Ihrer 
Mitgliedschaft stärken Sie den Bürgerverein und damit 
Ihre Waldstadt, Ihr Lebensumfeld. Wenn Sie wollen, können 
Sie darüber hinaus durch aktive Mitarbeit im Bürgerverein 
selbst dazu beitragen, dass unsere Vision Wirklichkeit wird.

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein  
und damit Teil unserer Vision!

Informationen zum Bürgerverein finden Sie unter:  
www.bv-waldstadt.de
Mitgliedsanträge unter:  
www.bv-waldstadt.de/buergerverein/mitglied-werden/
Wollen Sie aktiv mitarbeiten, kontaktieren Sie uns unter: 
mitmachen@bv-waldstadt.de

Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.

Der Waldstadtbürger
Terminplan 2024

Redaktionsschluss Erscheinung5) 06.09.2024 20.09.20246) 08.11.2024 22.11.2024

Marktzeiten Waldstadt:  

Neisser Str., Waldstadtzentrum

Mittwoch und Freitag: 

9 bis 17 Uhr, 

Samstag: 7 bis 14 Uhr
Spielplatz  

Kolberger Anlage:
Anfang Juli werden die 
Sitzauflagen auf dem 
Spielplatz installiert.
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Bürgerverein Waldstadt

Kunstaktion zum 65-jährigen Bestehen  
des Bürgervereins Waldstadt
Am 08. Juni 2024 feierte der Bürgerverein Waldstadt mit Kitas, 
Schulen und Organisationen in der Waldstadt das 65-jährige Ver-
einsjubiläum (1959–2024) mit einer Kunstaktion auf der Wiese hin-
ter dem Waldstadt-Zentrum. Unter dem Slogan Wald – Stadt – Wir, 
Jugend(t)räume... wollte der Bürgerverein Kindern und Jugendli-
chen der Waldstadt eine Plattform bieten, um auf Stelen zu zeigen, 
wie sie sich die Zukunft ihres Stadtteils vorstellen. Der Bürgerverein 
stellte das Material wie Holzplatten, Balken, Farben etc. sowie Auf-
bauanleitung kostenlos zur Verfügung. Die Stadt Karlsruhe unter-
stützt die Kunstaktion finanziell.
DANKE an alle Beteiligten für eine tolle Zusammenarbeit und Res-
pekt vor eurer Leistung. Die Kita Emmaus, die Europäische Schule 
Karlsruhe, die Ernst-Reute-Schule, der SOPHIA Karlsruhe e.V., die Ei-
chendorffschule, die Hausaufgabenbetreuung, das Kinder- und Ju-
gendhaus Waldstadt, die Kita Schnatterburg, das Theater "DIE KÄU-
ZE" und der allgemeine Sozialdienst Nordost waren mit insgesamt 
ca. 140 Kindern und Jugendlichen an der Kunstaktion beteiligt. Die 
Stelen zeigen farbenfrohe Landschaften mit ideenreichen Motiven. 
Unsere nächste Generation wünscht sich eine blühende Landschaft 
mit Tieren, Wildblumen und vielen Grünflächen in der Waldstadt. 
Einige Stelen weisen sogar 3D-Strukturen aus Muscheln, Schnecken 
und Seesternen usw. auf, wobei die Bedeutung der Umwelt durch 
das schädliche Plastik im Fischbauch deutlich wird. 
Vom kreativen Treffen bis zur Eröffnung der Kunstveranstaltung ver-
gingen nur drei Monate. Dazwischen gab es auch noch zweiwöchige 
Pfingstferien. Ein großes Dankeschön an alle Betreuerinnen und Be-
treuer, die sich Zeit für die Jugendliche und Kinder genommen und 
diese schöne Kunstaktion ermöglicht haben.
Bei der Eröffnungsfeier waren ca. 200 Personen dabei. Die betei-
ligten Kinder und Jugendlichen erhielten vom Bürgerverein kosten
lose Eis-Gutscheine. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Dr. Albert 
Käuflein wurde eine 10-köpfige Jury aus dem Gemeinderat, dem 
Bürgerverein, dem Carneval-Club Waldstadt und dem Karlsruhe SV 
Rintheim-Waldstadt zur Ermittlung der drei Gewinner gebildet. Die 
Bewertungsergebnisse liegen nah beieinander. Wir gratulieren allen 
Preisgewinner/innen ganz herzlich. Der erste Gewinner war die Haus-
aufgabenbetreuung, der zweite Gewinner war die Europäische Schu-
le Karlsruhe und der dritte Gewinner war die KiTa Schnatterburg. Wir 
freuen uns, dass alle Stelen im Anschluss an die Kunstveranstaltung 
für Kindergarten- und Schulfeste wieder verwendet werden.
Die Kunstaktion bindet die BewohnerInnen der Waldstadt in Beteili-
gungsprozesse zur Gestaltung der Zukunft der Waldstadt ein. 

Chen-Ko Sung, Ute Buckel
Vorstandsmitglied Bürgerverein Waldstadt e.V.

Bildung, Familie & Soziale Teilhabe

 
Bild 1: Der erste Preis in Höhe von 150 Euro erzielte die Hausaufgabenbetreuung 

 
Bild 2: Der zweite Preis in Höhe von 100 Euro ging an die Europäische Schule Karlsruhe 

 
Bild 3: Der dritte Preis in Höhe von 50 Euro an die KiTa Schnatterburg 

Der zweite Gewinner war die Euro-
päische Schule Karlsruhe mit 100€.

 
Bild 1: Der erste Preis in Höhe von 150 Euro erzielte die Hausaufgabenbetreuung 

 
Bild 2: Der zweite Preis in Höhe von 100 Euro ging an die Europäische Schule Karlsruhe 

 
Bild 3: Der dritte Preis in Höhe von 50 Euro an die KiTa Schnatterburg 

Der erste Gewinner war die Haus-
aufgabenbetreuung mit 150€.

 
Bild 1: Der erste Preis in Höhe von 150 Euro erzielte die Hausaufgabenbetreuung 

 
Bild 2: Der zweite Preis in Höhe von 100 Euro ging an die Europäische Schule Karlsruhe 

 
Bild 3: Der dritte Preis in Höhe von 50 Euro an die KiTa Schnatterburg 

Der dritte Gewinner war die KiTa 
Schnatterburg mit 50€.
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Der Tag versöhnt auch mit manch unliebsamen 
Erfahrungen: dem Diebstahl von unseren Bee-
ten und Umfeld. Es ist nicht gestattet, Pflanzen, 
Früchte, Gemüse oder anderes zu entnehmen. Du 
kannst dich jederzeit in unserer Gemeinschaft be-
teiligen, nach einer Anmeldung.
Unser Schwätzbänkle als Info-Point lädt regel-
mäßig ein: zum Austausch, einem mitgebrachten 
Kaffee, zu einem besonderen Thema. 

Nächste Termine:
•	 Samstag, 27.07.24, 14 Uhr: Umgang mit Hitze – 

Info-Material der Stadt und Austausch
•	 Samstag, 17.08.24, 11 Uhr: Summer in the City 

– Ein-Lust-auf-Lebens-Freu-
de-Tag mit Blüten-Druck von 
Pflanzen in und um die Beete. 
Siehe die Anzeige von: ARTelier 
Waldstadt (S. 35).

Das ganze bunt gemischte Gar-
tenTeam wünscht allen einen le-
bensfreudigen, nicht zu heißen, 
Sommer.

Monika Seelmann, 
monika.seelmann@web.de

Mitglied im Vorstand  
Bürgerverein Waldstadt 

Umwelt, Natur & Gesundheit

Freude, schöner 
Götterfunke 
Urban-Gardening Mittsom-
mer-Fest im Rahmen des 
Stadtteilpicknicks
Was für ein Tag: es schien als 
schwebten die Klänge Beet-
hovens „Ode an die Freude“ 
über unserem Fest und als 
hätte er gleichzeitig noch 
einen Pakt mit dem Wetter-
gott abgeschlossen. Unser 
üppiges Gärtchen, traumhaft 
im Flor unzähliger Wiesenblu-
men, liebevoll vorbereitet und 
dekoriert rund ums Schwätz-
bankle, ludt ein: mit Erdbeerbowle und leckerem 
Fingerfood. Und die Gäste kamen, plauderten,  
genossen, gingen, lange leer blieb kein Stuhl. 
Mehr noch: der Geist Beethovens Hymnus „Alle 
Menschen werden Brüder“ schien sich an unse-
rem Fest zu erfreuen und verband freundlich und 
friedvoll unterschiedlichste Nationen, zum Schluß 
hatten wir mit drei neuen Interessenten am Urban 
Gardening acht Nationen vereint. Solch ein mühe-
loses  Zusammenfließen der unterschiedlichsten 
Energien ist nicht selbstverständlich, und so be-
endete unser Gartenteam am Abend den Tag mit 
großer Dankbarkeit über die erlebte Fülle.
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Entspannung im 
eigenen Bad.

· 3D Badplanung
· Komplettbäder
· Sauna & Dampfbäder
· Barrierefreie Badezimmer
· Staubarme Sanierung
· Fugenlose Bäder

Sanitär

Tradition und Fortschritt seit 1912

Werling GmbH | Industriestraße 19 | 76189 Karlsruhe |
0721 / 9 31 74-0 | info@werling.de | werling.de
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Ein kleiner Rückblick  
auf das Stadtteilpicknick

Die Sonne lachte, entspannte und freudige 
Stimmung lag in der Luft: Am 28. Juni 2024 ge-
staltete die AG Nachbarschaft in der Waldstadt 
zum ersten Mal ein gemeinsames Stadteilpick-
nick unter dem Motto „Kommt vorbei, nehmt 
Freu(n)de mit!“. 

Das bunte Programm lud kleine und große 
Gäste zum Verweilen, Genießen und Entde-
cken ein. Schattige Plätzchen oder das Café 
des Kinder- und Jugendhauses bot Raum für 
erfrischenden Austausch bei leckerer Eisscho-
kolade. Abenteuerlich und kreativ ging es hin-
gegen beim Kinderschminken durch die Käuze, 
Buttons zum Selbermachen oder auf der Hüpf-
burg zu. Beim Urban Gardening stellte sich das 
Stadtteilcafé on Tour zum ersten Mal vor. Beim 
Quartiersrad konnte sich über aktuelle Ange-
bote der Akteure der AG Nachbarschaft infor-
miert werden. Das Familienzentrum brachte 
sogar ein eigenes Lastenrad mit. 

Lachen, fröhliches Stimmengewirr und auch 
musikalische Klänge hallten über die Pick-
nickwiesen: Verschiedene Hand-Pans, die 
die Ernst-Reuter-Schule mitgebracht hatte, 
wurden spontan von Jugendlichen bespielt. 
Auf großes Interesse der Gäste stieß auch 
das Mehrgenerationencafé, eine Kooperation 
zwischen der Schule und SOPHIA e.V., das 
sich ebenfalls vorstellte. Außerdem beliebt 
war das Buffet: das mitgebrachte Fingerfood 
schmeckte sichtlich – danke an alle, die etwas 
mitgebracht haben! Am Ende dieses besonde-
ren Nachmittags waren sich alle Organisa-
tor:*innen einig: das erste Stadtpicknick in der 
Waldstadt war ein voller Erfolg. Wiederholung 
ist ausdrücklich erwünscht!

Diebstahl und Vandalismus

In der Nacht vom 7. auf den 8. Juli wurde 
aus einem Beet des urban gardening 
dieser pinkfarbene Flamingo gestohlen 
und dabei Pflanzen zerstört.
Der Dieb möge den Flamingo wieder 
zurückbringen. Alternativ schreibt der 
Bürgerverein Waldstadt e.V. eine Be-
lohnung von 100 Euro für Hinweise aus, 
die zum Dieb führen und den Flamingo 
zurückbringen.

Hinweise bitte per E-Mail an 
vorstand@bv-waldstadt.de

!
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„Strahlungsantrieb“ – ist das was 
für eine neue Rakete?
Dürren, Hochwasser, Hitzewellen sieht man 
immer häufiger in den Nachrichten: Was ist 
der Ursprung dieser Klimaphänomene und wie 
werden sie durch unsere Aktivitäten wie Land-
wirtschaft, Transport, Industrie und Gebäude-
nutzung beeinflusst? Welche Rolle spielen die 
Ozeane dabei? Was passiert außer einer globa-
len Erderwärmung, von der jeder schon einmal 
gehört hat, und wie schnell geschieht das alles? 
Am 20. Juni 2024 nahm eine Gruppe von neu-
gierigen Bürgerinnen und Bürgern im Bürger-
zentrum Waldstadt an einem sogenannten 
Klima Puzzle Workshop teil. Dabei werden in 
Form von Informationskarten die verschie-
denen Elemente des Klimas von den Teilneh-
menden zu einem Gesamtbild verbunden: Vie-
le bekannte und viele neue bzw. erstaunliche 
Wissenshäppchen aus den letzten Berichten 
des Weltklimarats (IPCC  – Intergovernmental 
Panel on Climate Change). Auf diese Weise 
konnte in einem zweiten Teil des Workshops 
zielgerichteter besprochen werden, wie dar-
auf Einfluss genommen werden kann.
Dieses sehr anschauliche, verständliche und 
spielerische Vorgehen erlaubte die komple-
xen Wechselwirkungen des Klima Systems 
für jeden verständlich zu machen und seinen 
Einfluss greifbar zu machen. Der Abend wur-
de letztendlich so positiv aufgenommen, dass 
einige Teilnehmenden am Ende des „Spiels“ 
sich das Ziel gesetzt haben, dies im Bekann-
tenkreis, in Jugendgruppen und sogar in Un-
ternehmen einzubringen.
Es ist ein wunderbarer Workshop um den Kli-
mawandel in seiner Gesamtheit zu verstehen 
und die Menschen zu motivieren aktiv zu wer-
den! Ein großer Dank an Monika Seelmann, Vor-
standsmitglied für Umwelt, Natur & Gesundheit 
im BV Waldstadt,  die diese Veranstaltung nun 
schon das dritte Mal in der Waldstadt möglich 
machte. Weitere Informationen unter: 
www.klimapuzzle.de  Aude Pélisson-Schecker, 

Klima Puzzle Workshop-Leiterin & Trainerin 
(klimapuzzle-aps@posteo.de)

Sozialverband VdK  
Ortsverband Waldstadt/Hagsfeld
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
zusammen mit dem Ortsverband Südstadt waren wir 
mit dem Bus auf einem Ausflug. Am 01.06.2024 ging 
es diesmal nach Walldürn. Der Ortsverbandsvorsitzen-
de der Südstadt war als erfahrener Reiseleiter tätig 
und hat die Teilnehmer mit viel Informationen versorgt. 
Leider hatte der Wettergott kein Einsehen mit uns und 
hat sehr viel Regen geschickt. Trotzdem war es ein 
gelungener Tag mit viel Spaß und Unterhaltung.

Für unsere monatlichen Kaffeenachmittage haben wir 
folgende Termine festgelegt: 

Mittwoch, den 14.08.2024,  
Mittwoch, den 11.09.2024  
Mittwoch, den 09.10.2024.

jeweils um 15 Uhr in der Denkfabrik beim SSC.  
Gäste sind willkommen.

Auf der MS Karlsruhe haben wir für Donnerstag, den 
25.07.2024 Plätze bei der Seniorenfahrt reserviert. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen und 
bitten um Anmeldung bis spätestens 10.07.2024, da 
wir die genaue Teilnehmerzahl weitergeben müssen.

Wir werden am Samstag, dem 05.10.2024 nochmals 
einen Busausflug unternehmen. Die Fahrt wird uns in 
die Pfalz führen.

Am Samstag, dem 14. Dezember 2024 findet unsere 
diesjährige Adventsfeier statt. Bitte merken Sie sich 
bereits jetzt diesen Termin vor.

Bitte melden Sie sich für alle Veranstaltungen 
rechtzeitig unter Tel. Nr. 0721 686812 (Hänle),  
0721 684365 (Sahrbacher-Kauer) oder per E-Mail:  
ov-ka-waldstadt@vdk.de an.

Über weitere aktuelle Angebote (z. B. Vorträge) 
können Sie sich in den Bürgerblättern, den Aushängen 
in den Schaukästen sowie im Waldstadtzentrum (in 
der Stadtbibliothek und im Edeka-Markt) sowie beim 
MitmachLaden informieren. Ebenso werden diese auf 
unserer Website:  
https://www.vdk.de/ov-karlsruhe-waldstadt  
veröffentlicht.

Wenn Sie auch per E-Mail unterrichtet werden 
möchten, teilen Sie uns bitte Ihre Mailadresse mit.

Ulrike Hänle, Vorsitzende
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Kurzbericht über die Jahreshaupt
versammlung des Bürgerverein 
Waldstadt e.V. am 12. Juni 2024

Die Einladung erfolgte fristgerecht im „Wald-
stadtbürger“. Das Geschäftsjahr geht vom 
4.5.2023–12.6.2024. Als Gäste konnten Gab-
riele Luczak-Schwarz, 1. BGM, Petra Lorenz, Ge-
meinderätin, Dr. Clemens Cremer, Gemeinderat, 
Thomas Hock, Gemeinderat, Jürgen Scherrle, 
Vorsitzender BV Oststadt sowie Herr Reiner, BV 
Rintheim, begrüßt werden.
Die MV gedachte Christa Hartmann, die als Vor-
standsmitglied viele Jahre sich ehrenamtlich 
engagiert hatte. 
Themen im Geschäftsbericht waren der Übergang 
von der Begegnungsstätte zum Stadtteilhaus/
Bürgerzentrum am 1.1.2024, der regelmäßige 
Stammtisch des Bürgervereins, die erfolgreiche 
Kunstaktion am 8.6.2024 beim Jugendhaus mit 
Prämierung der von Kindern und Jugendlichen 
bemalten Stelen „Meine Waldstadt – echt cool!“, 
die regelmäßigen Spenden (auch anonym) zur 
Fortführung von sozialen Projekten mit einem 
ausdrücklichen großen Dank an alle Spender, der 
Energieleitplan Karlsruhe usw.
Es folgte der Kassenbericht und der Kassenprü-
fungsbericht. Es wurden keine Beanstandungen 
festgestellt. Nach der Aussprache erfolgte die 
einstimmige Entlastung des Vorstands. 
Die Neuwahlen des Vorstands und der Kassen-
prüfer erfolgten unter der Leitung von Thomas 
Hock. Zu den einzelnen Positionen gab es keine 
weiteren Kandidatenmeldungen. Gewählt wur-
den der Vorstandsvorsitzende Dr. Hubert Keller 
einstimmig, der stellvertretenden Vorstandsvor-
sitz Petra Lorenz einstimmig, für die Position des 
Schatzmeisters Andreas Behrens einstimmig, für 
den stv. Schatzmeister Memmet Köse einstimmig, 
als Schriftführerin/Redaktion Waldstadtbürger 
Ingrid Buchmann einstimmig, für die Position der 
Kassenprüfer Thomas Hock und Thomas Döring 
einstimmig. Als Beisitzer Corinna Findling-Zolper, 
Mitgliederverwaltung, Bertel Stamp, Bürgerzent-
rum/Stadtteilhaus, Dr. Ute Buckel, Hausaufgaben-
betreuung/Sozialtreff, Chen-Ko Sung, Sozialtreff/
Computerkurse Hallo IT, Monika Seelmann, Urban 
Gardening/Forst + Klima sowie neu in den Vorstand 
Jochen Breiter, Arbeitskreis Zukunft. Kooptiert in 

den Vorstand wurde Nicole Belatra, verantwortlich 
für die 18 Hundetütenboxen in der Waldstadt.
Frau EBM Luczak-Schwarz überbrachte den Dank 
für die Einladung und das Grußwort aus dem Rat-
haus. Sie gratulierte zu 65 Jahren BVW, insbeson-
dere hob sie Hubert Keller für die letzten 25 Jahre 
als Vorstandsvorsitzender (6. Vorsitzender in der 
Historie des BVW) hervor. Sie erwähnte auch die 
besondere Sportstruktur der Waldstadt mit OHG, 
SSC und Traugott-Bender-Sportpark und erklärte, 
dass die Genehmigung der SSC-Halle auf dem 
Weg sei. Die bedauerte die Verzögerungen im Ge-
nehmigungsverfahren. Für sie war ein besonderes 
Highlight die Kunstaktion mit den Stelen hinter 
dem Waldstadt Zentrum, besonders die Leistung 
der Kinder und Jugendlichen. Dann leitete sie 
über zur zukünftiger Energieversorgung in Karls-
ruhe und betonte, dass ein zukunftsorientierter 
Ausbau auch den Bürger durch diverse Baumaß-
nahmen belasten wird.
Zur zukünftigen Energieversorgung Karlsruhe/
Waldstadt referierten Dr. Roland Trauth, Bereichs-
leiter Netzwirtschaft und Dr. Manuel Rink, Be-
reichsleiter Wärme/KWK, Die präsentierten Folien 
werden mit den wesentlichen Punkten auf der Web-
seite des Bürgervereins zur Verfügung gestellt.
Anträge gab es keine und Hubert Keller dankte im 
Schlusswort ausdrücklich allen Beteiligten, insbe-
sondere dem gesamten Vorstand für die geleiste-
te Arbeit im vergangenen Jahr. Als Überraschung 
überbrachten die Vorstandskollegen*innen 
Glückwünsche mit einem Geschenk an Hubert 
Keller zum 25-jährigen Jubiläum als Vorstands-
vorsitzender. Danach erfolgte die Einladung zum 
anschließenden Umtrunk, bei dem noch intensive 
Gespräche geführt wurden.   IB
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Liebe Waldstadtbürgerin, lieber Waldstadtbürger, 

der offene Stammtisch des Bürgervereins hat bereits viele Interessierte angelockt. Er 
bietet eine gute Möglichkeit, mehr über die Arbeit des Bürgervereins zu erfahren, neue 
Leute aus dem Stadtteil kennenzulernen und eigene Ideen und Anregungen 
einzubringen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Wir treffen uns in lockerer Runde, plauschen, lernen uns kennen und möchten erfahren, 
was Sie in der Waldstadt bewegt. Wir stellen uns, unsere Projekte, Arbeitskreise und 
Aktivitäten vor. Vielleicht haben Sie ja Lust, bei uns mitzuwirken. 

Eine herzliche Einladung geht vor allem an alle neuen Mitglieder! Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mehr über Ihren Stadtteil und den Bürgerverein zu erfahren. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Wir brauchen Menschen, die sich in die Gemeinschaft einbringen möchten, sei es in 
Form einer Lesepatenschaft, beim sozialtreff, der Hausaufgabenbetreuung oder aber 
auch über ein eigenes Projekt, das der Waldstadt zugutekommen kann.  

 
 

Wir bitten grundsätzlich um vorherige Anmeldung unter stammtisch@bv-waldstadt.de, 
da wir nur ein begrenztes Platzkontingent zur Verfügung haben. 

 

Wir freuen uns auf Sie!  
Bürgerverein Waldstadt e.V. 

Corinna Findling-Zolper 

Aktuelle Informationen und Termine unter www.bv-waldstadt.de 

Meet & Greet

MENSCHEN IN DER WALDSTADT: 
Wir lernen einander kennen! 

Der nächste Termin findet statt am 

25.09.2024 
Beginn jeweils 19:30 h, Ende ca. 21:00 h 

im Bürgerzentrum Waldstadt (Stadtteilhaus) 
Glogauer Straße 10 (Eingang: Ecke Beuthener Straße) 
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Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpfl egeMed. Fußbehandlung + mobile Fußpfl ege

Lonie Rasch-Menge (0179) 50�820�34
 Podologin – zugel. für alle Kassen
 Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen
 • Julita Kaczmarek Podologie-Schülerin
 • Tülay Annac Podologin und Kosmetikerin

    ohne 

Operation

Elbinger Straße�16�e • Ladenzeile • 76139 Karlsruhe
Praxis-Tel. (0721) 35�23�370 • www.podologie-rasch.de

Professionelle Hilfe
bei Nagelproblemen
Eingewachsene Nägel?
Mit der Nagelspange erzielen 
wir eine dauerha� e Korrektur.

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
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Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

		   Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt im Sommer 2024
 
	
Themen sind:		  •	 Computerbedienung allgemein
		  •	 Tipps für Dateinamen und Dateiordner
		  •	 Speichern und Finden von Dateien 
		  •	 Fragen der Archivierung wichtiger Dateien
		  •	 Arbeiten mit E-Mails
		  •	 Textverarbeitung, eine kleine Einführung oder Rechnen mit dem  
			   Computer - eine einfache Einnahmen-/Ausgabenrechnung
	 Ort: 	 Bürgerzentrum Waldstadt, Glogauer Str. 10, 76139 Karlsruhe
	 Zeit: 	 Jeweils 10:00 bis 11:30 Uhr, 5 Einheiten  
	 Termine: 	 26.07. (Beginn) | 01.08. | 02.08 | 08.08. | 09.08. (Änderungen vorbehalten)
	 Zielgruppe: 	 Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen (min. 5, max. 10),  
		  begrenzte Plätze. Sie können mit ihrem eigenen Laptop arbeiten  
		  oder wir stellen Ihnen einen Laptop zur Verfügung.
	 Kosten: 	 60,– Euro für Mitglieder  
             		  90,– Euro für Nichtmitglieder; Zahlung bei Beginn.
	 Kursleitung: 	 Chen-Ko Sung 

	 Anmeldung: 	 per E-Mail an digital@bv-waldstadt.de  
		  oder telefonisch über die Bürgerzentrum Waldstadt 68 40 99 .
	 Hinweise:	 Jede(r) Teilnehmer(in) arbeitet an einem (zugeteilten) Laptop und  
		  ist für diesen verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden  
		  müssen ersetzt werden. 
		  Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig.  
		  Speichergeräte dürfen nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
		  Dieser Kurs ist möglicherweise der letzte sein, der noch unter Windows 10  
		  unterrichtet wird.

Wir wünschen viel Erfolg.
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Anfrage an das Gartenbauamt  
zum Betrieb des Kauzbrunnens  
im Waldstadt Zentrum

Sehr geehrter Herr Dr. Keller,
vielen Dank für Ihre erneute Anfrage bezüglich 
des Betriebszustands des Brunnens.
Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass der Brun-
nen momentan nicht in Betrieb genommen wer-
den kann. Das kalkhaltige Wasser hat die Zu-
leitungen zugesetzt, was einen Betrieb derzeit 
unmöglich macht.
Derzeit können wir noch keine Aussage darüber 
treffen, wann eine Reparatur erfolgen wird. Auf-
grund einer Vielzahl von defekten Brunnenanla-
gen und einem begrenzten Budget wird aktuell 
eine Prioritätenliste für Reparaturen erstellt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und versichern 
Ihnen, dass wir bestrebt sind, die notwendigen 
Reparaturen so bald wie möglich durchzuführen.

Hinweis für heiße Tage:
Wir möchten Sie auf unsere digitale StoryMap, 
den Stadtplan für heiße Tage, hinweisen. Dieser 
interaktive Stadtplan hilft Ihnen, sich an heißen 
Tagen in der Stadt besser zurechtzufinden und 
kühle Orte zu entdecken.
Sie finden die digitale StoryMap unter folgendem 
Link: https://www.karlsruhe.de/umwelt-klima/
klimaschutz-klimaanpassung/hitze-in-karlsruhe/
stadtplan-fuer-heisse-tage
Zusätzlich ist die StoryMap auch in Papierform 
verfügbar. Bleiben Sie cool und sicher! 

Herzliche Grüße
Susanne Nürnberger, Stadt Karlsruhe | Gartenbauamt

E-Mail: brunnen@gba.karlsruhe.de

Zebra-FahrschulE
Axel Reichenberger

Gut für Dich !

LANDAU  KARLSRUHE Durlach * Ettlingen * Daxlanden * Waldstadt * Nordstadt * Weststadt * Knielingen

Krad  Pkw  Lkw

 Zeibra-Power 
Di & Do  17:30 Info / 18:00 Uhr Theorie

Schneidemühler str. 23 G

Fon 0721 577 522
www.zeibra-fahrschule.de

Unsaubere Waldstadt

Antwortschreiben  
der Stadt Karlsruhe
Sehr geehrter Herr Raschke,
vielen Dank für Ihre E-Mail 
vom 13. April 2024 an Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Men-
trup, die ich zuständigkeits-
halber gerne beantworte.
Die Mitarbeitenden der 
Stadt Karlsruhe und auch 
die beauftragten Firmen 
setzen sich sehr für die 
Sauberkeit der städtischen Grünflächen und de-
ren ordnungsgemäße Pflege ein. Auch bemühen 
sich die städtischen Ämter und deren Auftrag-
nehmer, bei der Stadt eintreffende Reklamatio-
nen möglichst kurzfristig und dauerhaft gerecht 
zu werden. Einer regelmäßigen Reinigung und 
Entsorgung sind jedoch durch personelle und 
finanzielle Rahmenbedingungen der Stadt ge-
wisse Grenzen gesetzt.
Die Stadt nimmt Ihr Anliegen sehr ernst und wird 
sich um eine schnelle Lösung zur Entsorgung des 
Unrats in dem Grün- und Waldstreifen zwischen 
lnsterburger und Schneidermühler Str. kümmern. 
Der beschriebene Bereich ist im Übrigen Privatge-
lände der Volkswohnung, die in diesem Fall für die 
Entfernung verantwortlich ist. Wir werden diese 
Korrespondenz daher gerne an die Volkswohnung 
weiterreichen.
Wie der Kommunale Ordnungsdienst mitgeteilt 
hat, kann er abfallrechtliche Verstöße nur dann 
ahnden, wenn die verantwortliche Person bei ei-
ner Tatbegehung vor Ort festgestellt werden kann 
oder die Herkunft des Mülls nachverfolgbar ist.
Der Bereich Waldstadtzentrum wird im Rahmen 
der personellen Ressourcen bestreift, wobei in 
letzter Zeit keine verfolgungsfähigen Verstöße 
festzustellen waren.
Die Stadt wird auch in Zukunft unter anderem mit 
Werbekampagnen, Pressemitteilungen und Ak-
tionen auf das Thema „Saubere Stadt" allgemein 
aufmerksam machen.
Da auch der Vorsitzende des Bürgervereins, Herr Dr. 
Keller, Ihre E-Mail aufgegriffen hat, erhält er dieses 
Antwortschreiben zur Kenntnis.  Freundliche Grüße

Bettina Lisbach, Bürgermeisterin
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Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Insterburger Straße 13“ – Waldstadt

Schreiben der Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt

Sehr geehrte Damen und Herren, 
der vorhabenbezogene Bebauungsplan "Inster-
burger Straße 13“, Karlsruhe - Waldstadt wird als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt. 
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach  
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Nach § 3 Abs. 1 BauGB sind die Bürger möglichst 
frühzeitig an der Bauleitplanung zu beteiligen. Das 
Stadtplanungsamt führt zum oben genannten Be-
bauungsplanverfahren eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit durch am

Mittwoch, 11. September 2024, 18:00 Uhr
Im Gemeindezentrum St. Hedwig,

Königsberger Straße 55, 76139 Karlsruhe
 
Im Vorlauf der Veranstaltung besteht um 17:00 
Uhr die Möglichkeit sich das Plangebiet vor Ort 
gemeinsam mit Vertretenden des Vorhabenträ-
gers anzusehen (Insterburger Straße 13, 76139 
Karlsruhe – Waldstadt). 
Hierbei soll über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung informiert werden. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, den Bebauungsplan zu 
erörtern sowie sich zur Planung zu äußern.
Wir laden Sie hierzu herzlich ein.  Freundliche Grüße

Pascal Engelhardt, planverfahren@stpla.karlsruhe.de
Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt

Quietschgeräusche der 
Gleiskurve Glogauer Straße 
Zu den Quietschgeräuschen der Gleis-
kurve Glogauer Strasse erreichte uns 
eine Anfrage, die wir an die Verkehrs-
betriebe weitergeleitet hatten. Hier die 
Antwort der Geschäftsführung.

Sehr geehrter Herr Keller, 
vielen Dank für Ihre Nachricht. Die VBK plant 
eine Sanierung der Gleisanlagen im angespro-
chenen Bereich mit Baubeginn in 2027. Im Be-
stand sind sowohl im Bereich Eichbäumle als 
auch im Bereich Kurve Glogauer Straße sta-
tionäre Fett-Schmieranlagen in beiden Fahrt-
richtungen eingebaut. Aufgrund Ihrer Nach-
richt erfolgt kurzfristig eine Überprüfung der 
Funktionstüchtigkeit unserer Anlagen. 
Künftig setzt die VBK auf zwei neuere Sys-
teme zur Geräuschreduktion. Zum einen 
erhält ein Teil unserer Fahrzeugflotte eine 
Fahrflächenkonditionierungsanlage zur Re-
duktion der Geräuschemissionen. Der dafür 
auszustattende Anteil an der Fahrzeugflotte 
wurde durch unseren Auftragnehmer Alstom 
ermittelt und sorgt für eine Geräuschredukti-
on schon auf der Fahrzeugseite. Soweit dies 
noch erforderlich sein sollte wird die fahr-
zeugseitige Lösung an Belastungsschwer-
punkten durch stationäre Anlagen mit Fest-
stoff-Schmierung ergänzt. Vergleichbare 
stationäre Anlagen wurden bereits im Gleis-
bogen in der Osteroder Straße verbaut und 
haben sich als sehr effektiv erwiesen.

Mit freundlichen Grüßen 
Christian Höglmeier 

Technischer Geschäftsführer 
VBK - Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH 
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Arbeitskreis Zukunft  
Waldstadt 
Zukunft passiert nicht zufällig,  
wenn wir sie mitgestalten 

Das Organisations-Team vom Arbeits-
kreis Zukunft, in Kurzform AK-Zu-
kunft, lädt zu den nächsten Treffen 

ein. In einer Zeit vieler Veränderungen in der Wald-
stadt wollen wir die Weichenstellungen für die Zu-
kunft der Waldstadt mitbestimmen. Sie entscheiden 
selbst, in welchem Umfang Sie mit uns zusammen 
diese unsere gemeinsame Zukunft der Waldstadt 
verbessern, verändern oder innovativ mitgestalten 
wollen. Offene Treffen sind für alle Interessierten 
zugänglich. Bei den anderen Terminen ist eine Ver-
traulichkeitserklärung erforderlich. Bei Interesse 
nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf.
Termine sind: 
19.9.24, 17.10.24, 21.11.24 und 19.12.24.
Gerne können Sie auch direkt zu den Treffen kommen: 
Jeweils um 19:00 Uhr im Bürgerzentrum Waldstadt, 
Glogauer Straße/Ecke Beuthener Straße. 

Anmeldung zur Teilnahme bitte über die E-Mail-
Adresse des Organisations-Team: 
orga_ak_zukunft@bv-waldstadt.de

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

den erfolgt in enger Absprache mit der Stadt Karls-
ruhe und fügt sich gestalterisch sehr gut die grüne 
Umgebung der Karlsruher Waldstadt ein. Eine Visu-
alisierung des Vorhabens legen wir Ihnen bei.
Es ist uns ein wichtiges Anliegen Sie als Anwoh-
ner rund um die Baustelle über die geplanten Maß-
nahmen zu informieren.
Mit Beginn der Arbeiten Mitte Juli 2024 werden wir 
entlang der Kohlberger Straße 3–5 ein absolutes 
Halteverbot einrichten. Dieses Halteverbot benöti-
gen wir aus logistischen Gründen, um bei der Durch-
führung der Erdarbeiten den laufenden Verkehr in 
der Kohlberger Straße nicht zu beeinträchtigen. Mit 
Beginn der Rohbauarbeiten werden wir im nächsten 
Schritt den Gehweg entlang der Kohlberger Straße 
3–5 komplett für den öffentlichen Verkehr sper-
ren und die Fußgänger mit einem entsprechenden 
Leitsystem sicher umleiten. Diese Maßnahmen, 
die mit der Stadt Karlsruhe gemeinsam erörtert 
wurden, erstrecken sich im Sinne der Anwohner 
auf das erforderliche Minimum und dienen der Auf-
rechterhaltung des gewohnten Verkehrsflusses in 
der Kolberger Straße. Das genaue Startdatum der 
jeweiligen Maßnahme werden wir mit der entspre-
chenden Beschilderung anzeigen. Uns ist bewusst, 
dass selbst bei der akribischsten Planung ein Bau-
vorhaben dieser Größenordnung nicht ohne zeitwei-
se Beeinträchtigungen der Anwohner durch Lärm 
und Baustellenverkehr abzuwickeln ist. Hierfür 
entschuldigen wir uns bereits im Voraus und hof-
fen auf Ihr Verständnis sowie Ihre Unterstützung. 
Bei Fragen, Problemen oder Anregungen stehen 
wir Ihnen gerne unter kolberger@gross-bau.de zur 
Verfügung. Unsere Bauleiter werden auch spätes-
tens ab September 2024 täglich vor Ort sein und 
stehen gerne für persönliche Gespräche bereit.

Mit freundlichen Grüßen
Peter Grass Hochbau GmbH & Co. KG

i.V. Manuel Reiß, Projektleitung, 
i.A. Philipp Lumpp, Bauleitung

Anwohnerinformation Neubau 
Kolberger Straße 3–5

Antwortschreiben der  
Peter Gross Hochbau GmbH &Co. KG
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir als Firma Peter Groß Bau aus Karlsruhe wurden 
von der WK Projekt und lnvest GmbH aus Ettlingen 
mit der schlüsselfertigen Gesamterstellung des 
Projektes „Waldstadt Hornes" in der Kohlberger 
Straße 3–5 beauftragt. Zu unserem Leistungsso-
li gehören alle Arbeiten von der Baugrube bis zur 
Schlüsselübergabe an die Bewohner. Wir planen 
derzeit mit einem Baubeginn Mitte Juli 2024 und 
rechnen mit einer Fertigstellung Mitte 2026.
Der geplante Neubau verfügt über eine Tiefgarage 
mit rund 100 Stellplätzen und vier Gebäuden, die 
Platz für insgesamt 74 Wohneinheiten, einer Kin-
dertagesstätte und einem Studentenwohnheim 
bieten. Die Gestaltung der Außenanlage und Fassa-
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Waldstadt Kammerorchester 
Klingende Glückwünsche  
zu Walter Hofs 90. Geburtstag 
Walter Hof ist sicherlich vielen Bewohnern der 
Waldstadt als aktives Mitglied des Bürgervereins 
bekannt und in guter Erinnerung.
Einer seiner zahlreichen und bis heute nachwirken-
den Verdienste bestand in der Gründung des Wald-
stadt-Kammerorchesters im Jahr 1971. Walter Hof 
war nicht nur als Flötist von Anbeginn aktives Mit-
glied des Orchesters, sondern kümmerte sich auch 
über Jahre um alle Orchesterbelange. So war er es 
auch, der Norbert Krupp 1978 als Dirigenten des 
Waldstadt-Kammerorchesters gewinnen konnte.
Anlässlich seines 90. Geburtstages entschloss 
sich das Waldstadt-Kammerorchester, gemein-
sam mit Frau Buckel, Mitglied des Vorstandes 
des Bürgervereins der Waldstadt, am Samstag, 
22.06.2024, zu einem festlichen Konzert in Walter 
Hofs neue Heimat bei München zu reisen und ihm 
zu Ehren und zur Freude zu musizieren. Mit Unter-
stützung langjähriger treuer Solisten, namentlich 
Thomas Crome (Horn) und Susanne und Manfred 
Holder (Violine), und unter der Leitung von Nor-
bert Krupp könnten musikalische Glanzpunkte wie 
Haydns Hornkonzert Nr.2 und J.S. Bachs Doppel-
konzert BWV 1060 dargeboten werden.
Im Anschluss an das Konzert lud der Jubilar Mit-
wirkende und Festgäste zu einer stimmungsvollen 
Feier unter freiem Himmel ein.

Geburtstagswünsche des 
Bürgervereins an Walter Hof 
zum 90. Geburtstag
Hier seine Grüße
 
Lieber Hubert,
vielen, vielen Dank für die Grüße und Wünsche 
aus der Waldstadt zu meinem 90. Geburtstag 
und für den großen, mannigfaltig und reich-
lich bestückten Geschenkkorb. Sage bitte 
auch Ute Buckel meinen herzlichen Dank. 
Leider konnte ich sie nur wenig kontaktieren, 
angereiste Familienmitglieder, Ehrengäste 
und Orchestermitglieder wollten alle mit mir 
sprechen. Der Besuch unseres Waldstadtor-
chesters hier war für alle ein großes Erlebnis, 
Abwechslung, Bewunderung, Anerkennung.
Dass ich im Leben rückblickend auch etwas 
zum „Gelingen“ der Waldstadt beitragen 
konnte, erfüllt mich mit Stolz und Dankbar-
keit. Ein vor 70 Jahren zusammengewürfel-
ter Stadtteil hatte es schwerer als die alten 
eingesessenen Wohnviertel wie Weststadt, 
Rüppur oder Mühlburg. Aber vielleicht gerade 
die Notwendigkeit des Sich-Zusammenfin-
den-Müssens war gut und hilfreich. Und vor 
meinem Gedächtnis tauchen wieder die Na-
men von August Vogel, Traugott Bender, Carl 
Kaufmann, Emil Wachter, Gebhard Schramm 
u.v.m. auf. Ich glaube, die Waldstadt ist ein 
sehr gelungener Stadtteil, und dazu hast auch 
Du einen wesentlichen Anteil beigetragen, 
nun auch schon 1/4 Jahrhundert Vorsitzender!
Meine herzlichen Grüße an Dich, Deine Frau 
und den ganzen Vorstand des Bürgervereins.
  Walter
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Unter www.polizei-beratung.de/aktuelles/
detailansicht/taschendiebe-schlagen-im-
gedraenge-zu/ finden Sie zahlreiche Informa-
tionen sowie ein Faltblatt in deutscher und eng-
lischer Sprache zum Download. Dazu finden Sie 
auch Links zu Videoclips, die Ihnen zeigen, wie Ta-
schendiebe vorgehen und Sie sich vor Diebstahl 
schützen können. 

Vorsicht: Gewalt und Belästigung!
Leider kommt es bei Großveranstaltungen auch 
immer wieder zu alkoholbedingten Auseinander-
setzungen. Unbeteiligte Festbesucher werden 
schnell grundlos angegangen oder angepöbelt. 
Gehen Sie daher am besten in der Gruppe und 
achten Sie aufeinander. Lassen Sie sich nicht pro-
vozieren und meiden Sie aggressiv und bedrohlich 
wirkende Situationen. Sprechen Sie gezielt ande-
re Menschen an und bitten Sie um Hilfe, wenn Sie 
sich belästigt oder bedroht fühlen. 
Stehen Sie auch für andere ein und zeigen Sie Zi-
vilcourage. Helfen Sie, ohne sich dabei selbst in 
Gefahr zu bringen. Rufen Sie im Notfall die Polizei 
unter 110. Wir sind auf vielen Veranstaltungen für 
Ihre Sicherheit im Einsatz. Unsere sechs Zivilcou-
rage-Regeln finden Sie auf unserer Kampagnen-
seite www.aktion-tu-was.de. 

Alkohol im Straßenverkehr! 
Vorsicht Führerschein in Gefahr!
Alkohol und Drogen gehörten im vergangenen 
Jahr wieder zu den Hauptunfallursachen. Wer 
unter Alkohol- oder Drogeneinfluss im Straßen-
verkehr unterwegs ist, gefährdet nicht nur sich 
selbst, sondern auch andere. Sprechen Sie sich 
schon vor einer Veranstaltung ab, wer sich hinters 
Steuer setzt. Zeigen Sie Verantwortung: Wer Al-
kohol trinkt, sollte sich Gedanken machen, wie er 
nach dem Festbesuch nach Hause kommt. Ob mit 
Bus, Bahn oder Taxi, das Auto bleibt stehen! 
Informationen zum Thema Alkohol im Straßenver-
kehr sowie zu den rechtlichen Folgen finden Sie 
auf unserer Kampagnenseite unter www.gib-acht-
im-verkehr.de/verkehrssicherheit/alkohol-dro-
gen-medikamente/.

Jugendschutz? Na klar!
Veranstalter und Gewerbetreibende haben eine 
besondere Verantwortung gegenüber Kindern 

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Nutzen Sie die Sonnenenergie!
Wir beraten Sie gerne.

Das Polizeipräsidium 
Karlsruhe informiert: 
Sicher auf Großveranstaltungen unterwegs
Festivals, Volks-, Vereins- und Straßenfeste sind 
beliebte Veranstaltungen, um gemeinsam zu fei-
ern. Sommerliche Temperaturen, Musikdarbie-
tungen und eine ausgelassene Stimmung locken 
große Besucherzahlen an. Zudem findet aktuell 
bis zum 14. Juli 2024 die UEFA EURO 2024 statt, 
die von zahlreichen Fußballinteressierten auf Pu-
blic-Viewing-Veranstaltungen, Fanmeilen oder ge-
meinsam in Gaststätten verfolgt wird.
Doch wo viele Menschen zusammenkommen, 
kann es auch immer wieder zu Problemen und 
Straftaten kommen. Damit Ihnen die kommenden 
Veranstaltungen positiv in Erinnerungen bleiben, 
haben wir einige Tipps und Hinweise für Sie:

Vorsicht Taschendiebe! 
Schützen Sie Ihre Wertsachen!
Stark belebte Orte, Gedränge, Tanz und der Freu-
dentaumel über ein Tor… Situationen, die Taschen-
diebe lieben. Denn hier werden Ablenkungsmanö-
ver und der schnelle Griff nach der Geldbörse oder 
dem Smartphone oftmals nicht bemerkt und die 
Täterinnen und Täter entkommen unerkannt in 
der Menschenmenge.
Nehmen Sie daher nur das Nötigste mit. Bewahren 
Sie Wertsachen möglichst dicht am Körper in ver-
schiedenen Taschen auf. Bei Verlust Ihrer Zahlungs-
karten und des Personalausweises mit Online-Aus-
weisfunktion sollten Sie sofort handeln und ihre 
Karten sowie den Ausweis unter der Sperr-Notruf-
Nummer 116 116 sperren lassen. Erstatten Sie bei 
Verdacht einer Straftat eine Anzeige bei der Polizei.
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AFQ
Alleinerziehende in der Waldstadt aufgepasst – 
Neues Unterstützungsangebot verfügbar  
Sind Sie alleinerziehend und leben in Karlsruhe? 
Dann kennen Sie die Herausforderungen, Beruf und 
Kinder unter einen Hut zu bekommen. Oft bleibt 
wenig Zeit und Energie für Behördengänge und 
andere wichtige Aufgaben. Zeit, Geld und Ressour-
cen sind knapp. Hier setzt das neue Förderprojekt 
„amuvee. Karlsruhe Mission umsetzen 2027“ an. 
 
Wer sind wir? 
Das Projekt „amuvee. Mission Karlsruhe um-
setzen 2027“ richtet sich an alleinerziehende 
Mütter und Väter in Karlsruhe und bietet um-
fassende, kostenlose Unterstützung. Gegründet 
von Menschen, die den stressigen Alltag als Al-
leinerziehende aus eigener Erfahrung kennen, 
verfolgt das Projekt das Ziel, Alleinerziehende 
zu empowern und ihnen durch den schnellen Zu-
gang zu Förderleistungen ein selbstbestimmtes, 
finanziell unabhängiges Leben zu ermöglichen.  
Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit dem Job-

center der Stadt Karlsruhe, der Sozial- und Jugend-
behörde und IN VIA e.V. mit dem Projekt RABE 
durchgeführt. Gefördert wird unser Projekt im Rah-
men des Programms „Akti(F) Plus - Aktiv für Fami-
lien und ihre Kinder“ durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus), 
zudem unterstützt die Gertrud-Maria-Doll-Stiftung. 
 
Warum sollten Sie teilnehmen? 
Alleinerziehende Eltern stehen oft vor der Heraus-
forderung, finanzielle Unabhängigkeit zu erlangen 
und ihre beruflichen Möglichkeiten zu erweitern. 
Das Projekt bietet umfassende und kostenlose 
Unterstützung, um diese Ziele zu erreichen: 
•	 Individuelle Beratung: Ein Jahr lang maßge-

schneiderte Beratung zu Fördermöglichkeiten, 
Zuschüssen und beruflichen Entwicklungs-
chancen. 

•	 Hilfe bei Anträgen: Unterstützung bei der Bean-
tragung von Finanz- und Sachleistungen. 

•	 Flexible Kinderbetreuung: Betreuung außerhalb 
der regulären Betreuungszeiten durch unsere 
Kooperationspartner. 

•	 Workshops und Seminare: Themen wie Resi-
lienz, Selbstwirksamkeit, Jobfitness, Finanzen 
und vieles mehr. 

•	 Einzelcoaching und Mentoring: Persönliche Be-
gleitung auf Ihrem Weg zurück ins Berufsleben. 

•	 Starkes Netzwerk: Vernetzung mit anderen Al-
leinerziehenden, regionalen Arbeitgebern und 
erfahrenen Mentor*innen. 

 
Kontaktieren Sie uns 
Erfahren Sie mehr über unser Programm und wie 
Sie teilnehmen können: 
E-Mail: kontakt@amuvee-karlsruhe.de 
Webseite: www.amuvee-karlsruhe.de 

Wir beraten, begleiten und unterstützen – 
kompetent, empathisch und individuell 
„Wir sind überzeugt, dass Alleinerziehende die 
wahren Superhelden des Alltags sind! Lassen 
Sie uns gemeinsam Ihre Zukunft gestalten,“ sagt 
Annett-Katrin Wohlgemuth, Gründerin von amu-
vee. „Unser Ziel ist es, Ihnen die Unterstützung 
zu bieten, die Sie benötigen, um erfolgreich und 
selbstbestimmt zu leben.“ Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team von amuvee. Karlsruhe 

und Jugendlichen. Beachten Sie die Bestimmun-
gen des Jugendschutzes und damit die jeweiligen 
Altersgrenzen und Abgabeverbote. Eine Übersicht 
der Jugendschutzbestimmungen in Form eines 
Plakats finden Sie unter www.shop.gib-acht-im-
verkehr.de/produkt/jugendschutz-plakat/. 

Auch in diesem Jahr sind auf verschiedenen Ver-
anstaltungen wieder Jugendschutzteams im Ein-
satz, die ein besonderes Augenmerk auf Kinder 
und Jugendliche haben. Ziel ist es, durch Anspra-
chen Alkoholmissbrauch möglichst früh zu unter-
binden, aber auch bereits alkoholisierte Kinder 
und Jugendliche in die sichere Obhut der Eltern 
oder notfalls des Jugendamts zu übergeben. 

Gerne geben Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Referats Prävention unter 
0721/666-1201 Auskunft zu diesen Themen. Im 
Internet finden Sie unter www.polizei-beratung.de 
und www.gib-acht-im-verkehr.de zahlreiche Infor-
mationen zu weiteren Themen der Kriminal- und 
Verkehrsunfallprävention.
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Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Hauptfriedhof

Entdecken Sie uns 
bei INSTAGRAM:

Führungen:
•	 Die Vielfalt der Grabarten: 

Führung über den Hauptfriedhof 
Dienstag, 16. Juli 2024, 17 Uhr

•	 Zwischen Wald und Wiese – Naturnahe 
Gräber: Rundgang über den Hauptfriedhof 
Freitag, 02. August 2024, 10 Uhr

•	 Hinter den Friedhofsmauern: 
Rundgang durch die Arbeitswelt  
der Friedhofsmitarbeiter 
Samstag, 27. Juli 2024, 14 Uhr

•	 Die Einmaligkeit des Lebens: Rundgang zu den 
gestalterischen Anlagen der „Aspekte“ Gräber 

auf dem Hauptfriedhof 
Montag, 19. August 2024, 17 Uhr

•	 Geschichten zum Schmunzeln und Staunen: 
Erinnerungen an Karlsruher Persönlichkeiten – 
Rundgang über den Hauptfriedhof 
Mittwoch, 04. September 2024, 15 Uhr

•	 Der Lebensgarten – ein symbolischer Trauer-
weg: Rundgang durch das Trauerfeld 
Samstag, 07. September 2024, 14 Uhr

•	 Das Glück muss entlang des Weges gefunden 
werden – nicht am Ende:  
Ein Spaziergang mit Impulsen zum Thema 
„Pilgern“ und „Leben in Achtsamkeit“ 
Samstag, 17. August 2024, 11 Uhr 
Dauer: 4 h, inkl. Pausen | Strecke: ca. 10 km

Anmeldung zu allen Führungen erforderlich 
unter: Tel.: 0721 – 7820933  
E-Mail: service@infocenter.karlsruhe.de
Weitere Infos auf unserer Internetseite unter: 
www.friedhof-karlsruhe.de

Ausstellung:
Der Hofbuchhändler des Markgrafen von Baden 
– Christian Friedrich Müller
Ausstellungseröffnung:  
Mittwoch 24. Juli 2024, 18 Uhr
Sie sind alle herzlich eingeladen.

Begleitprogramm: 
Kleiner Blick in die Ausstellung
Donnerstag, 01. August 2024, 11 Uhr

IN GUTEN HÄNDEN
Trauerhilfe seit 1902

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · (07 21) 9 64 60 10
TRAUERHILFE STIER



Ausgabe 04 | Jul i  2024 | DERWALDSTADTBÜRGER 

KIRCHEN 21

Schweigen & Hören in St. Bernhard  
Zweckfreies Beten in Stille, einfach da sein. 
Bei Gott durchatmen und zur Ruhe kommen.

Sonntagsgottesdienst
in der Regel So 09:15 Uhr bzw. einmal im Monat 
am Vorabend um 18 Uhr

Werktagsmesse
1. und 3. Mittwoch des Monats um 18:00 Uhr

Verkauf von fair gehandelten Waren
im Anschluss an die 11-Uhr-Messe in St. Martin 
21.07.2024

Besonders für Familien  
So 15.09. in St. Martin (Rintheim) jeweils 10:30 
Uhr. Beginn mit einer Spielstraße im Gemeinde
zentrum. 11 Uhr Abenteuerland-Gottesdienst mit 
der Band Bertini.

Seniorenkreis FORUM älterwerden
Do 18.07 und 19.09. um 15 Uhr im GZ St. Bernhard

Orgelkonzerte in St. Bernhard
Kurzkonzert im Rahmen „Tag des offenen Denk-
mals“ am 08.09.24 | 15 Uhr – Lucas Bastian, Orgel

Haben Sie Freude an der Musik? 
Hören und schauen Sie doch mal auf eine Schnup-
perprobe rein! Unter www.st-raphael-ka.de/
kirchenmusik finden Sie verschiedene Angebote.

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Die Terminauswahl für Kindertaufen finden Sie 
unter www.st-raphael-ka.de/termine-kindertaufe/
Bitte nehmen Sie Kontakt zum Pfarrbüro auf.

Altpapiersammlung Waldstadt
12.08., 09.09. 07.10., 04.11., 02.12., 30.12.  Ab 6 Uhr

Katholische Kirche 
St. Hedwig
St. Hedwig & Bruder Klaus
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Tel.: 0721/96406-20 
Sie erreichen uns i.d.R.: Di. 15–17 • Fr. 9–12
Die Öffnungszeiten der weiteren Kontaktstellen 
sowie alle Infos unter www.st-raphael-ka.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
für die bevorstehende Ferienzeit wünschen wir 
Ihnen wohltuende Auszeiten für Leib und Seele. 
Unsere Gebetszeiten laden ein, Gemeinschaft zu 
erleben und dabei der Seele etwas Gutes zu tun. 
Sie sind herzlich willkommen!

Frauengebet
Unser Treffen im Kreis von Frauen möchte ein 
Ruhepunkt sein, bei dem wir einander dem Segen 
Gottes anvertrauen, fällt in den Sommerferien aus. 
•	 St. Martin, Rintheim: jeden 1. und 3. Mitwoch 

des Monats um 20 Uhr

Gebet der Hoffnung
Was uns verbindet? Die Sehnsucht nach Frieden 
und das Mittragen persönlicher Sorgen im Gebet. 
Fällt im August aus.
•	 St. Bernhard am Durlacher Tor:  

jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 

Männergebet 
Früh am Morgen starten wir mit spirituellem Im-
puls und fröhlichem Austausch beim Frühstück.
St. Hedwig, Waldstadt: jeden Freitag um 06:30 Uhr 

Rosenkranzgebet
Im meditativen Gebet schauen wir auf Jesus 
Christus, auf sein Leben und Wirken für uns. Dabei 
bringen wir die persönlichen wie auch die großen 
Anliegen der Menschheit vor Gott.
•	 Bruder Klaus, Hagsfeld: jeden Dienstag um 10 Uhr 
•	 St. Bernhard, am Durlacher Tor: 

jeden Dienstag um 17:25 Uhr 
•	 St. Hedwig, Waldstadt:  

jeden 13. des Monats um 15 Uhr
•	 St. Martin, Rintheim: jeden Dienstag um 10 Uhr 

(findet nicht in den Sommerferien statt)

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage der

Haus und Grund Karlsruhe e.V.
Wir bitten um freundliche Beachtung.
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Rückblick und Ausblick
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
die Emmausgemeinde blickt freudig auf das Tauf-
fest am Jägerhaussee zurück, das am Sonntag, 
den 30. Juni 2024, um 10 Uhr stattfand. Trotz des 
verregneten Wetters war die Stimmung ausge-
zeichnet: gastfreundlich beherbergt, gut gerüstet 
und spontan, haben wir gemeinsam ein wunder-
bares Fest gefeiert.
Aufgrund des Regens fanden wir spontan Unter-
schlupf bei den Sportfischern, die uns herzlich un-
ter ihrem Festzelt willkommen hießen. Ein großes 
Dankeschön an sie! So konnten wir den Gottes-
dienst trockenen Fußes feiern und dennoch alle 
acht Täuflinge im See taufen.
Auf die folgenden beiden Termine möchten wir 
Sie zudem hinweisen:
Zunächst herzliche Einladung zu dem Gemein-
defest in der Emmauskirche am 28.07.2024. Wir 
feiern einen Familiengottesdienst um 11 Uhr und 
treffen uns danach im Innenhof bei Leckerem vom 
Grill, Crêpes, Hüpfburg u.v.m. Wir freuen uns auf 
alle, die mitfeiern.
Daneben möchten wir auch bereits auf einen 
besonderen „SEGENsreichen Gottesdienst“ hin-
weisen. Am Sonntag, denn 22.09.2024 um 18:00 
Uhr. Wann wurden Sie/ wann wurdest Du das letz-
te Mal gesegnet? Sie haben gerade einen neuen 
Lebensabschnitt angefangen oder eine Heraus-
forderung liegt vor Ihnen und Sie wünschen sich, 
dass Gott Sie begleitet? Ihr Eheversprechen liegt 
schon etwas zurück und sie wollen sich erneut 
Gottes Segen zusprechen lassen? Es tut Ihnen 
einfach gut, hin und wieder Gottes Segen ganz 
persönlich zugesprochen zu bekommen? Es gibt 
zahlreiche Gründe, um Gottes Segen zu bitten. 
Deshalb lädt die Emmausgemeinde ganz herzlich 
ein zu einem SEGENsreichen Gottesdienst ein.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Emmaus
Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmaus·gemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Unsere Bankverbindung: Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE55661900000000177598 

Büro- & Präsenzzeiten
Sie erreichen uns telefonisch oder persönlich zu den 
neuen Öffnungszeiten: Dienstag von 9 bis 11 Uhr 
und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr (Abweichungen 
in den Ferien) sowie jederzeit per Mail.

Kindergärten 
Emmaus: Königsberger Str. 33, Telefon 68 67 84 
Schnatterburg: Kösliner Str. 102, Telefon 6 72 62

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie
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Kita St.Hedwig

Kita St. Hedwig auf dem Weg zum 
Deutschen Kita-Preis 2024
Kita aus Karlsruhe jubelt über Einzug ins Finale
Die Kita St. Hedwig jubelt. Die Kinder und das 
Team rund um Kita-Leitung Sandrine Sène haben 
allen Grund zur Freude: Ihre Kita gehört zu den 
acht Finalist*innen der Kategorie „Kita des Jah-
res“ beim Deutschen Kita-Preis 2024. Die Chan-
cen steigen, vom Bundesfamilienministerium und 
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung am 
28. November in Berlin ausgezeichnet zu werden. 
Auf die Preisträger*innen warten eine Trophäe 
und Preisgelder in Höhe von 25.000 Euro, 15.000 
Euro oder 10.000 Euro. In diesem Jahr neu: Ein mit 
4.000 Euro dotierter Zusatzpreis zum Thema „At-
traktivität der Arbeit“ gefördert vom Deutschen 
Gewerkschaftsbund. Schon jetzt sind allen Fina-
list*innen die Teilnahme an der feierlichen Preis-
verleihung sowie 1.000 Euro als Anerkennung für 
ihre hervorragende Arbeit sicher.
Im nächsten Auswahlschritt geht es in die Praxis

Im bisherigen Auswahlprozess hat die Kita St. 
Hedwig zum Beispiel dadurch überzeugt, wie sehr 
das Team Selbstbestimmung und Freundschaf-
ten unter den Kindern fördert und wie sich die Kita 
reflektiert zu einem gewaltfreien Ort entwickelt. 
Das können sich die Expert*innen nun genauer 
anschauen, denn sie besuchen die Kita im Som-
mer vor Ort. Dabei beobachten sie den Kita-All-
tag, befragen Leitung, pädagogische Fachkräfte 
sowie den Träger und sprechen mit den Kindern 
und Eltern. Die Ergebnisse des Besuchs fließen 
in einen fundierten Bericht ein. Die vielfältig be-
setzte Fachjury wählt anhand der Finalist*innen-
Berichte im November die Preisträger*innen aus.
Finalist*innen in zwei Kategorien ausgewählt
Neben den acht Einrichtungen der Kategorie 
„Kita des Jahres“ stehen auch acht Initiativen in 
der Kategorie „Lokales Bündnis für frühe Bildung 
des Jahres“ im Finale.
Eine Auflistung aller Finalist*innen sowie weitere 
Informationen zur Auszeichnung und zum Aus-
wahlverfahren finden Interessierte unter 
www.deutscher-kita-preis.de.

KINDERGARTEN

Auch wenn Sie kein Kunde bei iffland.hören. sind -
wir optimieren Ihre Hörgeräte-Einstellung und führen 
Hörtests zur Kontrolle der Hörleistung 
durch. Das hört sich gut an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

wir optimieren Ihre Hörgeräte-Einstellung und führen 

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Mitte 
Karl-Friedrich-Straße 14-18
Fon 07 21 - 38 85 00
Filiale Karlsruhe-Oststadt
Georg-Friedrich-Straße 18
Fon 07 21 - 62 75 80 8
Filiale Karlsruhe-Rüppurr 
Lange Straße 3
Fon 07 21 - 18 33 79 5
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
Fon 07 21 - 38 41 97 50

Benötigen Sie dringend 
einen neuen Hörakustiker?
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Kindergarten 
Schnatterburg

Sommer, Sonne, Sommerfest
Ja, so haben wir es uns gewünscht, dass der 
Sommer dann am letzten Freitag sogar zur 
Höchstform aufläuft wäre nicht unbedingt not-
wendig gewesen…aber wir wollen nicht jammern.
Reichhaltig gedeckt wurde die lange Tafel von 
unseren Eltern, mit Spezialitäten aus aller Herren 
Ländern, denn „bei uns wird heut gefeiert“, so 
heißt es dann auch in unserem Begrüßungslied, 
„viele sind gekommen, Leute groß und klein, um 
mit uns zu singen und fröhlich zu sein.“
Den Refrain mit Händekreisen, Klatschen und 
jubelnd die Arme hochstrecken haben die Eltern 
sofort verinnerlicht. Musikalisch ging es dann 
auch gleich weiter, da Herr Schmidt mit den 
Tanzkindern eine Choreographie einstudiert hat-
te, die für reichlich Applaus sorgte.
Sollte man nun zuerst zum Glitzer-Tatoo-Stand 
oder mit den Eltern zur Schatzinsel gehen, um ganz 

nach Goldgräber Manier im Sandkasten nach ver-
steckten Goldmünzen und funkelnden Edelsteinen 
zu graben. Wie im Fluge verging die Zeit an diesem 
Nachmittag, und so fragte man sich beim Ab-
schiedslied: „Wer hat an der Uhr gedreht?“
Schön war es mal wieder, und so traten sandig, 
glitzernde Familien den Weg ins Wochenende an…

Sommerliche Grüße aus der Schnatterburg 
von Brigitte Sieg stellvertretend für das gesamte Team

Kath. Kindertagesstätte 
St. Albert
Umbau und Erweiterung KiTa  
St. Albert in Karlsruhe
Erweiterung um zwei Gruppen und Umbau des 
Untergeschosses mit Selbstversorgerküche und  
Kinderrestaurant
Mit dem Spatenstich am Freitag, 14.06.2024 fei-
ert die Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsruhe Nord-Ost, St. Raphael den Baustart für 
die Erweiterung und den Umbau der KiTa St. Al-
bert in der Karlsruher Waldstadt. Aufgrund der ho-
hen Nachfrage nach Betreuungsplätzen im Raum 
Karlsruhe ist es der Kirche ein Anliegen die Poten-
ziale Ihrer Einrichtungen auszuschöpfen. Es ent-
stehen zwei neue Gruppen für zusätzlich dreißig 
Kinder, eine Selbstversorgerküche, ein Kinderbis-
tro und ein neuer Mehrzweckraum. Herr Pfarrer 
Rainer Auer segnet den Baubeginn der umfassen-
den Maßnahme die von der Erzdiözese Freiburg 
und der Stadt Karlsruhe unterstützt wird. 
Begonnen haben die Überlegungen zur Verände-
rung bereits Ende 2020 mit dem Wunsch die Es-

GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de
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sensversorgung zukunftsfähig zu gestalten. Mit 
dem Entschluss in diesem Zuge die KiTa um eine 
Krippengruppe mit Gruppen-, Intensiv-, Schlaf-
raum und Infrastruktur sowie einer Ü3-Gruppe 
mit Intensiv- und Schlafraum zu erweitern, wur-
de ein Raumprogramm entwickelt, dass das bis-
her ungenutzte Raumvolumen der ehemaligen 
Kellerkirche im Untergeschoss einer sinnvollen 
Nutzung zuführt. Durch die Geländemodellie-
rung verfügt das UG über eine überraschend 
attraktive Tageslichtsituation. Das Karlsruher 
Architekturbüro Schweikert Schilling hat für die 
Gesamtmaßnahme einen überzeugenden Ent-
wurf vorgelegt. Die Einbeziehung des jahrzehnte-

Auf der Zielgeraden zum Deutschen Kita-Preis 2024: 
Acht Kitas und acht lokale Bündnisse stehen im Finale. 

(Bildquelle: DKJS/J. Erlenmeyer und N. Götz)

lang ungenutzten Raums im Untergeschoss und 
die geplante Photovoltaikanlage inklusive Akku 
macht das Projekt besonders nachhaltig. Ein 
neuer Aufzug sichert den barrierefreien Zugang. 
Die Fertigstellung der Baumaßnahme mit 
1.751 Kubikmetern ist für das Kindergartenjahr 
2025/26 geplant. Die Einrichtung bietet dann 
vier Kindergartengruppen für Kinder von 3-6 
Jahren und zwei Krippengruppen. Damit wird 
eine Betreuungskapazität für circa hundert Kin-
der erreicht, die sich auf attraktive Räume, eine 
moderne Ausstattung und eine gesunde Essens-
versorgung freuen können.
Bauherr: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Karlsruhe 
Nord-Ost, St. Raphael
Nutzer: Kath. Kindertagesstätte St. Albert
Ort: Elbinger Straße 14, 76139 Karlsruhe
Architekt: Schweikert Schilling Architektur und 
Gestaltung, Karlsruhe
Projektsteuerung: Thost Projektmanagement, 
Karlsruhe
Autor: Rainer Höhne, Stiftungsrat Kirchen
gemeinde St. Raphael 

Alle Facetten des Lebens genießen

Sicher und gut versorgt

Unsere Mitarbeitenden beider Residenzen sorgen dafür, dass unsere Bewohner
sicher und stets gut versorgt werden. Wir setzen alles daran, Ihnen das Leben

so angenehm wie möglich zu gestalten.

Informieren Sie sich bei unseren Vermietungsbüros über freie Appartements.

 info@wohnstift-karlsruhe.de  www.wohnstift-karlsruhe.de

FächerResidenz
Rhode-Island-Allee 4 | 76149 Karlsruhe

 0721 / 60285-0

Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe

 0721 / 8801-0
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Eichendorffschule 
Karlsruhe

Auf die Plätze, fertig, los…
…hieß es am Freitag, den 07.06.2024 auf dem 
Sportplatz des SSC-Geländes. Dort veranstalte-
ten wir unser Spiel- und Sportfest mit Bundesju-
gendspielen.
Nach einem gemeinsamen Tanz zum Aufwärmen, 
traten die Schülerinnen und Schüler bei optima-
lem Wetter in vier Disziplinen an und konnten da-
bei ihr Können unter Beweis stellen. Es wurden 
tolle Ergebnisse erzielt und die Freude an Bewe-
gung war den Kindern anzusehen.
Vor allem bei den abschließenden Klassenstaf-
feln, für die nochmal die letzten Kraftreserven ge-
sammelt wurden, konnte man die tolle Atmosphä-
re spüren. Unter tosendem Applaus wurde kräftig 
angefeuert und die Schülerinnen und Schüler ga-
ben nochmal Alles.
Herzlichen Dank an den SSC für die Nutzung des 
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Freie element-i 
Grund- und 
Gemeinschaftsschule 

Abenteuerliche Begleitung und Spon-
soren für element-i Schule gesucht!  
Den sicheren Hafen verlassen, sich mit sich 
selbst und anderen auseinandersetzen, Ver-
antwortung übernehmen und danach handeln 
– wichtige Lernerfahrungen, die jedes Schuljahr 
von rund 100 Schüler:innen der Klassen 7–10 
im element-i Bildungshaus Karlsruhe durch ihre 
Teilnahme am Projekt Herausforderung gemacht 
werden. Nach den Sommerferien 2024 und zum 
Start des neuen Schuljahres heißt es wieder fünf 
bis zehn Tage Survival in der Natur, ob zu Fuß 
oder mit dem Rad, ein bisschen Taschengeld 
auf die Hand und Handys nur für den Notfall. 
Die verschiedenen Unternehmungen im Rahmen 
des Projekts haben es sportlich, nachhaltig und 

kreativ in sich. Geht es für die Jugendlichen doch 
darum, den inneren Schweinehund zu überwin-
den und Probleme ohne Erwachsene zu lösen. 

Schüler:innen suchen noch  
Begleitpersonen und Sponsoren
Ganz ohne Aufsicht geht es natürlich nicht: Für 
einige der Unternehmungen werden noch jun-
ge und sportliche Begleitpersonen gesucht. Je 
nach Gruppe ist die Einsatzzeit tagsüber oder 
Tag und Nacht, an fünf bis zehn Tagen. Dafür gibt 
es Abenteuer pur und eine Aufwandsentschädi-
gung von bis zu 200 Euro. Für Student:innen der 
Pädagogik kann die Projektbegleitung als Orien-
tierungspraktikum angerechnet werden. Nach 
den Sommerferien geht’s los! Interessierte mel-
den sich – gerne formlos – bei: 
christina.bayer@element-i-schule.de. 
Benötigt wird ein Führungszeugnis.
Das element-i Bildungshaus Karlsruhe gehört zum 
Trägernetzwerk von KONZEPT-E. Wer die Schüler
:innen unterstützen möchte, kann z.B. eine der 
Gruppen und ihre Unternehmung finanzieren. Ger-
ne werden auch Sachspenden, z.B. Werkzeug, Fahr-
radtaschen und Campingequipment angenommen.
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schwebende Stadt 
gebaut, Papier ge-
schöpft, Wäsche 
gewaschen, ein Seil 
hergestellt und bei 
Sport und Spiel von 
damals getobt. 
Das Projekt ent-
stand im Rahmen 
von Karlsruhes 300. 
Stadtgeburtstag, 
den die Stadt 2015 
feierte. Diese Zeitrei-
se „Karlsruhe 1715“ 
stammt aus der Feder von Uwe Gradwohl, Wissen-
schaftsredakteur beim SWR, und versetzt die Kin-
der in das Leben der Menschen zur Zeit der Stadt-
gründung Karlsruhes. 
Krönender Abschluss der Projektwoche war am 
Freitag der Präsentationsnachmittag, zu dem El-
tern, Geschwister, Omas und Opas, … eingeladen 
waren. Jetzt konnten sich auch die zahlreichen 
Gäste bei Mitmachaktionen, Ausstellungen einer 
Modenschau und der Vorführung von Barocktän-
zen auf Zeitreise begeben. Auch für das leibliche 
Wohl war dank des Engagements der Elternschaft 
und des Fördervereins bestens gesorgt. 
Diese tolle Projektwoche wäre nicht möglich ge-
wesen ohne die enorme Unterstützung der ganzen 
Schulgemeinschaft. Viele Eltern waren bereit, beim 
Auf- und Abbau oder am Vormittag an den Statio-
nen zu helfen. Andere spendeten Muffins/Kuchen 

Verlässlich, kompetent und mit großem Herz 

Wir stehen Ihnen im eigenen Zuhause zur Seite
Mobile Pflege, Hilfe und Betreuung
· (Kranken-) Pflege zu Hause
· Haushalts- und Betreuungsleistungen
·  Ambulante Familienpflege bei Erkrankung eines Elternteils
· Beratungsbesuche (§ 37.3 SGB XI)
· AWO Menü - Essen auf Rädern
·· AWO Hausnotruf
· Angebote für Menschen mit Demenz
· Assistenz im eigenen Wohn- und Sozialraum (AWS)
· Individuelle Schwerbehindertenassistenz (ISA)
· Quartiersangebote im Rintheimer Feld und der Innenstadt Ost

www.awo-karlsruhe.deRufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 0721 83140-911

Geländes und den tollen Austausch und natürlich 
auch allen helfenden Eltern.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn es dann 
wieder heißt: Auf die Plätze…!  Ann-Katrin Polig

Reise in die Vergangenheit –  
Wir erleben die Barockzeit!  
Für eine Woche zurück ins 18. Jahrhundert – 
Karlsruhe um 1715.
An zwölf unterschiedlichen Stationen konnten die 
Kinder der Eichendorffschule in der Woche vom 
17.6.–21.6.24 das Leben der Karlsruher Bürger vor 
rund 300 Jahren nachempfinden. Bereits vor der 
Projektwoche wurden die Schülerinnen und Schü-
ler in Großfamilien eingeteilt und erhielten ihren ei-
genen Familiennamen und gestalteten gemeinsam 
ein Familienwappen. 
Jeden Morgen trafen sich alle Kinder in der Sport-
halle. Dort schallte es fröhlich aus über 300 Kehlen: 
Die EDS ist unsre Welt. 
Hier fühlen wir uns richtig wohl.
Komm, ich zeig dir, was uns gefällt. Es geht los! 
Der neue Schulsong machte gleich Lust auf den Tag. 
Von Dienstag bis Freitag konnten die Jungen und 
Mädchen an drei Stationen ganz unterschiedliche 
Erfahrungen der damaligen Zeit sammeln: So wur-
de barock getanzt, in der Stuck-Werkstatt gearbei-
tet, mit Federn geschrieben, altertümliche Kleidung 
anprobiert, ein eigener Scherenschnitt hergestellt, 
fleißig Fladen gebacken und Butter gestampft, ein 
Fachwerkhaus und eine Lehmwand errichtet, eine 
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Otto-Hahn-
Gymnasium

Vernissage des Kunst-Leistungskurses 
am 20.06.2024   
„JA zum Leben voller Kunst“
Eine ganz besondere Vernissage wurde den inter-
essierten Besuchern dieses Jahr vom Kunst-Leis-

tungskurs des Otto-Hahn Gymnasiums dargebo-
ten. Gab es doch, unter den Mottos „Abbild + Idee“ 
und „Verkörperung“ dieses Mal nicht nur Werke zu 
besichtigen, die in den zwei Jahren Kunst-Leis-
tungskurs unter der Leitung von Frau Simone 
Wurm entstanden waren.
Nein, dieses Jahr gab es auch ‚special guests‘, 
allen voran der Komiker und Künstler Schorsch 
Schweizer, der launig durch den Abend führte. 
Um Punkt 18 Uhr begann er, im knallroten An-
zug, mit goldenem Lorbeerkranz auf dem Kopf 
und ‚bewaffnet‘ mit einem Maßstab ein wahres 
Feuerwerk an Gags aber auch tiefsinnigen Bon-
mots abzuschießen. Anwesende wurden in das 
Programm mit einbezogen und mussten auch 
des Öfteren mal als Statisten für manche Situa-
tionskomik herhalten. Dabei wurde jedoch nie aus 
den Augen verloren, dass die eigentlichen Stars 
des Abends ja unsere Leistungskursschülerinnen 
und -schüler bzw. deren Werke waren. Schweizer 
sagte: „Die Kunst spricht für sich selbst“ und so 
gab es auch dieses Jahr wieder hervorragende 
und außergewöhnliche Gemälde, Photographien, 
Plastiken und vieles mehr zu bewundern.
Aufgelockert wurde das Programm außerdem 
noch durch einen weiteren, vielen bereits gut be-
kannten künstlerischen Act, nämlich Samrawit 
Zegeye (Abiturjahrgang 2023). Sie trat gleich 
zweimal auf und verzauberte die Zuschauer und 
-hörer mit wundervollen Rhythm&Blues-Darbie-
tungen am Mikrofon.  Anke Jungmann

Ehre, wem Ehre gebührt
Ehre gebührt über 50 Schülerinnen und Schülern 
des Otto-Hahn-Gymnasiums, weil sie in verschie-
denen Bereichen hervorragende Leistungen er-
bracht haben.
Beginnend mit dem bundesweiten Biber-Wettbe-
werb der Gesellschaft der Informatik, der vernetz-
tes und kreatives Denken erfordert, wurden zwei 
zweite und vier erste Preise überreicht.
Über Geldgutscheine konnten sich 8 Schülerinnen 
und Schüler freuen, die beim Schreibwettbewerb 
der Jugendstiftung der Sparkasse mitgemacht 
hatten. Die Schulsieger reichten Texte zum Thema 
„Mensch und Maschine“ ein, die in drei Altersgrup-
pen vergeben wurden: Paula Buergin, Johannes 
Herr, Emma Tänzel (Klasse 6–7); Natasa Durham, 

und der Förderverein bezuschusste das Projekt.
Deshalb: Allen, die zum Gelingen dieser außerge-
wöhnlichen Schulwoche beigetragen haben, sagen 
wir: Herzlichen Dank!  Carmen Herlan 

SpoSpiTo-Bewegungs-Pass an 
Grundschulen: Großer Erfolg
Über 100.000 Kinder aus zehn Bundesländern ha-
ben sich an einem der größten Schulprojekte in 
Deutschland für mehr Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltschutz auf dem Schulweg beteiligt. Ge-
fördert von der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg war die Teilnahme für 2.063 Klassen 
aus 226 Grundschulen kostenlos.
Die Herausforderung: Innerhalb von sechs Wo-
chen mindestens 20-mal ohne Elterntaxi in die 
Schule zu kommen. Ob mit dem Rad, dem Tretrol-
ler oder zu Fuß – Hauptsache das Auto blieb in 
der Garage. Kinder, die diese Aufgabe gemeistert 
haben, erhielten als Anerkennung für so viel Be-
wegung und Klimaschutz eine SpoSpiTo-Urkun-
de! Doch der eigentliche Lohn war eine tägliche 
Bewegungs-Einheit noch vor Unterrichtsbeginn 
– und der Stolz, den Weg zur Schule selbst zu-
rückgelegt zu haben. Zudem wurden unter allen 
erfolgreich teilnehmenden Kindern hochwertige 
Preise im Wert von über 20.000 Euro verlost. Zu 
gewinnen gab es: 400 Gutscheine im Wert von 
jeweils 20 Euro von DECATHLON, 67 Scooter Up 
200 von HUDORA und 100 Kinderrucksäcke von 
VAUDE. Die Preise jedenfalls hatten's in sich.
Das Bild zeigt die erfolgreichen Teilnehmer und 
die glücklichen Gewinner der Eichendorffschule, 
die dank der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg kostenlos an dem Projekt teil
nehmen konnten.
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Tulla-Realschule 

Aktiv dabei im Schülerlabor 
„MINT Bewegt Nachhaltig“
Mathematische Phänomene, Denksportaufgaben 
und Knobelspiele – an allen Tischen im Mathe-La-
bor am KIT rauchten die Köpfe der Schülerinnen 
und Schüler aus der 6b der Tulla-Realschule. Die 
einen entdeckten Algorithmen, die anderen liefen 
Funktionsgraphen auf dem Boden entlang und 
wieder andere komponierten ein mathematisches 
Musikstück. Eines hatten alle gemeinsam und das 
war der Spaß am Entdecken und Erforschen. 

Erfolgreiche Teilnehmer am 
Europäischen Kunstwettbewerb 2024

Matilda Haase, Luisa Rietz (Klasse 8-9); Maximi-
lian Acosta, Daniel Heinemann (Klasse 10/K1). 
Ebenfalls mit einem Gutschein verknüpft ist der 
Geographie-Wettbewerb „Diercke Wissen“, den 
Jonas Botchen (Klasse 10) entgegennehmen 
durfte. Tim Erhan, Ferdinand Höhne, Julian Huber 
und Finn Walter, die beim Schüler-Wettbewerb 
des Landtags teilgenommen hatten, wurden für 
eine Umfrage bzw. eine Karikaturenanalyse aus-
gezeichnet.
Im Bereich Sport wurden verschiedene Schüle-
rinnen und Schüler bzw. Mannschaften ausge-
zeichnet, die im Rahmen von „Jugend trainiert für 
Olympia“ an Wettkämpfen teilgenommen hatten. 
Auch ausgezeichnet wurde das Duo Julia Bei-
er und Neela Rudolph, die das Landesfinale der 
Rhythmischen Sportgymnastik (Ball) für sich ent-
schieden (Platz 1!). Schließlich rundeten die Vol-
leyballmannschaften, die sich fürs Bundesfinale 
qualifiziert hatten, die sportlichen Ehrungen ab.
Einer anderen, beachtlich großen Gruppe Schüle-
rinnen und Schüler wurde danke gesagt, die sich 
als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei der Juni-
orwahl engagiert hatten.  Andreas Höffle

Preisverleihung und Ehrung im Rathaus Karlsruhe.

Unter dem Motto: „Europa (un)limited“ ging der 
Wettbewerb in diesem Jahr in die 71. Runde. Bei 
dieser bundesweiten Kunstaktivität gestalten Kin-
der und Jugendliche aller Schularten bildnerische, 
digitale, schriftliche und musische Umsetzungen 
zum ausgewählten Thema. Schülerinnen und 
Schüler der 8. und 10. Klasse der Tulla-Realschule 
schafften es auch in diesem Jahr wieder, die Aufga-
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ben kreativ umzusetzen und erzielten bei der Preis-
übergabe im Karlsruher Rathaus einen Landes-
preis und 4 Ortspreise. Herzlichen Glückwunsch! 

2. Platz der Jungenmannschaft 
bei „Jugend trainiert für Olympia – 
Leichtathletik“
Bei den „Jugend trainiert für Olympia“-Wettbe-
werben im Juni im Bereich Leichtathletik ging das 
Team der Tulla-Realschule in jeder Disziplin mit 
zwei oder sogar drei Schülern an den Start. Dar-
unter waren Schüler, die schon bei Leichtathletik-
wettkämpfen in vergangenen Jahren durch tolle 
Leistungen und Platzierungen glänzen konnten, 
aufgefüllt durch Neuzugänge, die beim Training 
gezeigt haben, dass sie eine super Bereicherung 
darstellen. Die Schüler waren sehr erfolgreich, hol-
te viele gute Plätze in den Disziplinen 100-m-Lauf, 
800-m-Lauf, Staffellauf (4x 100 m), sowie Speer-
wurf, Weitsprung, Hochsprung und Kugelstoßen 
und erzielten so als Team den zweiten Platz in der 
Gesamtwertung!  Herzlichen Glückwunsch! 

Ernst-Reuter-Schule
Große Ehre für 
Schülerzeitungsredaktion Ernschtle 
Auszeichnung im Bundesrat als beste 
Schülerzeitung in Deutschland / Treffen mit 
Bundeskanzler Olaf Scholz
Vom 19. bis 21. Juni trafen sich die Siegerzeitun-
gen 2024 in Berlin. Sie erwartete ein volles Pro-
gramm: Empfangsabend mit der Friedrich-Nau-
mann Stiftung, Schülerzeitungskongress in der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, die Preisverleihung im 
Bundesrat und das Gespräch mit Olaf Scholz im 
Bundeskanzleramt.
Fürs Ernschtle waren Leonard Lehr und Justin 
Schmiedel mit Herrn Goerke nach Berlin gereist. 
Neben dem offiziellen Programm blieb noch Zeit 
für andere schöne Dinge wie das EM Public View-
ing am Flughafen Tempelhof oder die Suche nach 
den neuesten kulinarischen Snacks in Kreuzberg. 
Da wir ja nicht das erste Mal in Berlin waren, kann-
ten wir uns schon ganz gut aus und wussten auch 
was die Tage auf uns zu kommt.
Den Start bildete dabei am Donnerstag, 20.Juni, der 
Schülerzeitungskongress in der Friedrich-Ebert-
Stiftung, wie die ganzen zweieinhalb Tage sehr gut 
organisiert von der Jugendpresse Deutschland. 16 
verschiedene Workshopleiter hatten interessante 
Angebote für die Schülerinnen und Schüler dabei. 
Leonard und Justin hatten sich das Thema "Die 
EU und du" ausgesucht, weil sie das gut für einen 
Bericht in unserer neuesten Ausgabe gebrauchen 
konnten. Dabei lernten sie auch die anderen Gewin-
ner-Redaktionen kennen. Insgesamt hatten sich 
über 650 Schülerzeitungsredaktionen am Wettbe-
werb beteiligt, nach Berlin waren dann die jeweils 
besten drei pro Schulkategorie eingeladen. 
Alle waren sehr aufgeregt, als sich am Freitag-
morgen dann die Türen des Bundesrats öffneten. 
Das altehrwürdige Gebäude hinterließ einen nach-
halten Eindruck auf unsere beiden Redakteure, die 
kurze Zeit später den ersten Preis (Kategorie Re-
alschule) überreicht bekamen. Aus der Laudatio 
von Bundessratspräsidentin Manuela Schwesig: 
"Schon ein Blick auf das Cover des Ernschtle illus-
triert, weshalb die Schüler*innenzeitung der Ernst 
Reuter Schule Karlsruhe mit dem ersten Platz 
belohnt wurde: ein professionelles Layout, eine 
altersgerechte Adressierung der Leser*innen und 
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neuen Ausgabe. Das Ernschtle 24 hat dieses Jahr 
den Titel "Zusammenhalt" und erscheint in diesen 
Tagen. Freuen dürfen sich die Leserinnen und Le-
ser dieses Mal u.a. auf Schauspieler Lars Eidinger, 
KSC-Spieler Marvin Wanitzek und den Olympia-
medaillengewinner von 1956 (!) Lothar Knörzer.
Aktuelle Berichte und Interviews gibt es immer aktu-
ell auf dem Schülerzeitunsgblog: www.ernschtle.de

ERS-Mitmach-Tag
Am Mittwoch, 03.07., fand wieder der beliebte 
Mitmach-Tag unserer Schule statt, der ehemalige 
Präsentationstag. Das Orga-Team hatte sich vor-
ab wieder viele Gedanken gemacht und musste 
dann auch noch kurzfristig alles abändern - das 
Wetter ließ ein lustiges Feiern im Schulpark ein-
fach nicht zu. In Windeseile wurde das Hauptge-
bäude zum Zentrum der Festlichkeiten umfunk-
tioniert. Im Musiksaal gab es leckeres Essen und 
Getränke, auf den Gängen präsentierten sich die 
einzelnen EBAs (=AGs). Gäste des ERS Mitmach-
Tags konnten an verschiedenen Stationen Stem-
pel sammeln, wenn sie etwas "gelernt" oder ge-
spielt haben. Das kam sehr gut an, vor allem bei 
den jüngeren SchülerInnnen.
Ein absolutes Highlight gab es derweil unter den 
Arkaden zu erleben. Unter Leitung von Herrn König-
Kurowski spielte eine gemischte Eltern-LehrerIn-
nen--Band Hits von Radiohead oder Extrabreit. Die 
Überraschung war echt gelungen! Toll, dass gleich 
9 Eltern bei dieser Aktion mitgemacht haben.
Die ERS Schulgemeinschaft hat sich an diesem 
Tag einmal mehr von seiner besten Seite präsen-
tiert. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen beige-
tragen haben.

die Ankündigung exklusiver Inhalte machen gro-
ße Lust, das Ernschtle aufzuschlagen. Das Heft 
überzeugt durch seine klare Gliederung, einen 
entsprechenden Mix aus Themen, die vor allem 
für die Schulgemeinschaft von Interesse sind, und 
Texten, die den Blick auf Fragen von gesellschaft-
licher Bedeutung weiten. (...) Besonders beeindru-
cken die Interviews mit zahlreichen namhaften 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, bei 
denen sich kritisches Nachfragen und eine Prise 
Humor in gelungener Weise ergänzen." 
Nach dem offiziellen gemeinsamen Bild aller Ge-
winnerzeitungen war aber noch nicht Schluss, denn 
ein weiterer Höhepunkt sollte noch folgen. Auf 
Einladung von Bundeskanzler Olaf Scholz ging es 
nämlich direkt ins Bundeskanzleramt. Der Kanzler 
wollte sich mit den jungen Leuten über das austau-
schen, was sie persönlich bewegt. Und so waren 
die Fragen dann auch etwas anders als bei seinen 
sonstigen Auftritten. Einige brachten Olaf Scholz 
auch zum Schmunzeln, wie z.B. ob er schon mal 
Schule geschwänzt habe (hat er, aber nicht oft).
Nach den spannenden Tagen in Berlin ging es 
dann direkt weiter mit den finalen Arbeiten an der 

Schülerzeitungskongress in Berlin und Gespräch mit 
Olaf Scholz
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Öffnungszeiten im Mitmach-Laden   
Königsberger Straße 37
Di. + Do.: 14–17 Uhr  
             Fr.: 10–13 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel. Beratung:  
Mo.: 10–13 Uhr  
Mi.:   13–15 Uhr  
Tel.: 0721 40242125
E-Mail:quartiersprojekt-waldstadt@
badischer-landesverein.de
Aktuelle Termine im monatlichen 
Newsletter erhältlich im Mitmach-
Laden und unter  
www.quartiersprojekt-waldstadt.de!
Ausleihmöglichkeit des Quartiers
rad Waldstadt während der 
Öffnungszeiten. Buchung unter  
www.lastenkarle.de

Mitmach-Laden
Regelmäßige Termine
•	 Jeden Freitag ab 12 Uhr: Interkulturelles 

Kochen. Anmeldung: bis spätestens 
dienstags, 17 Uhr, unter den Kontaktdaten 
des Mitmach-Ladens (s. unten).

•	 Jeden 4. Freitag im Monat um 15 Uhr: 
Spiele-Runde. Anmeldung: Frau Eisen-
hardt, Tel. 0721 40240197

•	 Jeden 2. Freitag im Monat um 15:30 Uhr: 
Rommé-Nachmittag. Anmeldung: Frau 
Blanke, Tel. 0721 682456

Aktuelle Termine finden Sie auch im monat-
lichen Newsletter im Mitmach-Laden oder auf 
unserer Webseite: quartiersprojekt-waldstadt.de

Pflegebedürftig – was nun?
Umfassende und kostenfreie Information und 
Beratung rund um das Thema Pflege: 
Sprechstunden im Mitmach-Laden jeden 
2. und 4. Donnerstagvormittag des Monats 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter 
Tel. 0721 133-3860. Bei Bedarf sind auch 
Hausbesuche möglich.

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de
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Kunst und Kultur

Das Improtheater Karlsruhe  
ist umgezogen!
Beim Improtheater Karlsruhe sind alle willkom-
men, die gerne die vielfältige Welt des Theaters 
erleben wollen. Unter der künstlerischen Leitung 
von Manuel und Mirjam entsteht ein vielfältiges 
Angebot aus Kursen und Workshops, zum Teil mit 
Gästen aus aller Welt.
Ob Anfänger*in oder Fortgeschrittene*r, für alle 
Levels und zu verschiedensten Themen gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten, tief in die Welt des Im-
protheaters abzutauchen. 
Natürlich kommen auch diejenigen nicht zu kurz, die 
lieber Anderen beim Spielen zuschauen möchten. 
Bei den regelmäßigen Auftritten des Ensembles 
in der marotte können die Zuschauenden bewun-
dern, wie ihre eigenen Ideen und Vorgaben auf 
der Bühne in kreative Geschichten verwandelt 
werden, die ganz ohne zuvor geschriebene Texte 
auskommen.
Bisher fanden alle Kurse in zwei verschiedenen 
Räumen in der Südweststadt statt. Das hat sich 
aber nun geändert! Mitte Mai stand der Umzug in 
die Weststadt bevor, auf den die Gruppe schon 
lange hingefiebert hat. Seitdem finden nämlich 
nicht nur alle Kurse und Workshops unter einem 
Dach statt, vielmehr wird die neue Location in 
der Gellertstraße eine Begegnungsstätte. Auch 
außerhalb der Kurszeiten ist sie ein Ort für Aus-
tausch und Zusammensein und bietet anderen 
Kunstschaffenden Raum. Wir freuen uns über 
alle Interessierten, die bald mal in der Gellert-
straße 12 vorbeischauen!
Weitere Infos über die kommenden Kurse und 
Shows gibt es auf der Website des Improtheater 
Karlsruhe: www.improtheater-karlsruhe.com

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Auf zum Squaredance! 
Zu den „KUT UPs“! 
Donnerstagabend – auf zum 
Squaredance! Wir freuen uns auf die Be-
wegung, die Herausforderung, und die 
Begegnung mit den Menschen. Der Tanz 
lässt alles andere vergessen.
Seit vielen Jahren trifft sich unser Club die, 
“KUT UPs“, am Donnerstagabend im Foyer 
der Eichendorffschule in der Waldstadt. 
Beim Squaredance stellt man sich zu acht 
im Quadrat auf. Wir tanzen überwiegend 
zu Popmusik und der Caller singt und sagt 
die Bewegungsfolgen an. 
Squaredance ist ein Freizeitvergnügen für 
Jung und Alt, unsere Tänzer sind zwischen 
30 und 75 Jahre alt. 
Gern will unser Club noch Mittänzer ge-
winnen, im Herbst beginnt wieder ein An-
fängerkurs, die Class:
Wir laden alle Interessierten herzlich zu 
den kostenfreien Schnupperabenden am 
19. und 26. September um 20 Uhr in die 
Eichendorffschule, Lötzenerstraße in der 
Waldstadt ein. Infos und Kontakt unter: 
www.kut-ups.de • info@kut-ups.de

  KUNST UND KULTUR

Donnerstagabend - Auf zum Squaredance! Zu den „KUT UPs“! 
 

 
 
 

Wir laden alle Interessierten herzlich zu den kostenfreien Schnupperabenden  
am 5. und 12. Oktober um 20 Uhr in die Eichendorffschule in der Waldstadt ein. 
Infos und Kontakt unter www.kut-ups.de  
 
Wenn du Spaß an Bewegung hast, neue Leute kennenlernen und den Alltag hinter dir lassen 
willst, dann bist du bei uns genau richtig. Squaredance ist ein Freizeitvergnügen für Jung und 
Alt, unsere Tänzer sind zwischen 30 und 75 Jahre alt.   
Seit vielen Jahren trifft sich unser Club die, “KUT UPs“, am Donnerstagabend im Foyer der 
Eichendorffschule in der Waldstadt, direkt an der Haltestelle „Jägerhaus“. 
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wurde, hat sich angeboten, um auch SchülerInnen 
die Teilnahme zu ermöglichen.
Die Mega Leinwand, die Technik, waren durch die 
Unterstützung von Herrn König- Kurowski, Konrek-
tor der Schule, und Raphael Prüfer, Student an der 
ERS, kein Problem. Herr Pitari, Hausmeister der 
ERS, erklärte sich bereit den Grillmeister zu machen. 
Alle halfen zusammen das Gelände mit Sitzmög-
lichkeiten zu bestücken, zu dekorieren und für 
das leibliche Wohl zu sorgen. Die größte Sorge 
war das Wetter: „Hoffentlich bleibt es bis heute 
Abend so trüb und es scheint keine Sonne!“ (… 
da nur ein nicht ganz so leistungsstarker Beamer 
zur Verfügung stand, hätte eine zu große Sonnen-
einstrahlung das Bild undeutlich gemacht.) Seine 
Bitte wurde erhört und man konnte das Spiel im 
Schulhof auf der Leinwand bei Tageslicht gut mit-
verfolgen. Wir waren erstaunt und überwältigt, 
wie viele Schüler und Erwachsene, auch über die 
Grenzen der Waldstadt hinaus, sich im Schul-
hof zum „gemeinsamen Schauen“ einfanden. Es 
mussten sogar noch Würste und Getränke nach-
gekauft werden. Die Stimmung war großartig und 
die Tore wurden ausgiebig bejubelt.
Besonders die Zeit vor Anpfiff und die Halbzeit-
pause wurden genutzt, um sich mit einer Bratwurst 
oder vegetarischen Pizza/Quiches zu stärken. Al-
koholfreie Getränke und Speisen konnten zu mo-
deraten Preisen gekauft werden. Es gab sogar eine 
Cocktailbar mit alkoholfreien Cocktails. Tan hat 
aus Tee, Soda, Kräuter wie Minze und Melisse wohl-
schmeckende Cocktails gezaubert. Erstaunlich 
wie gut der alkoholfreie „Zaubertrank“ schmeckte.
Das Ereignis konnte nur stattfinden, weil alle in 
besonderem Maße mit angepackt haben, Tische 
und Stühle schleppen, auf- und abbauen, Geträn-
ke + Lebensmittel besorgen, Dekorieren, Backen, 
Grillen, uvm. Deshalb, danke an alle MitstreiterIn-
nen der Schule und dem Team. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei den Besuchern, ohne die 
das Fest nicht zustande gekommen wäre. Es war 
ein unvergessliches Erlebnis für alle.
Mit dem Erlös möchte das Team ein bisschen et-
was zurück an die Schulgemeinschaft geben, die 
maßgeblich daran beteiligt war, dass so ein tolles 
Fest, gemeinsam mit alt und jung, stattfinden 
konnte. Es werden zwei Microwellengeräte ange-
schafft, die die SchülerInnen für ihre Mittagsver-
pflegung nutzen können.  E.Boßlet u.E. Schröter

Fußball EM 2024 – Public Viewing
Besondere Zeiten – Fußball EM 24 in Deutschland 
– bieten sich für besondere Aktionen an. So hat das 
Team vom Mehrgenerationcafé „Wundertreff“, beste-
hend aus SchülerInnen der Ernst Reuter Schule und 
Frauen des Vereins SOPHIA Karlsruhe e.V., beschlos-
sen, ein besonderes „Wundertreff“-Café zu organisie-
ren. Am 19.6.2024 wurde zu einem Public Viewing 
auf dem Gelände der Ernst Reute Schule eingeladen.
Der Mittwoch zum Fußballspiel Deutschland 
gegen Ungarn, das schon um 18 Uhr angepfiffen 

Akupressur mit MET − Meridian-Energie-Technik
AURA-CHIRURGIE

Felicitas Bruggner
Elbinger Str. 3 B | 76139 Karlsruhe
0721 − 9 68 45 48 | F.Bruggner@gmx.de
www.bruggner.jimdo.com

Schnell aus dem Leiden  heraus 
und in ein freies Leben gehen.
Vereinbaren Sie Ihren Termin. 
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Summer in the City – Ein-Lust-auf-Lebensfreude-Tag 
Samstag, 17. August 2024 | 11 bis ca. 18 Uhr, Ankommen 10:45 Uhr
Das Stadtteil-Café on Tour* ist zu Gast im ARTelier Waldstadt und 
lädt in der Ferienzeit zu einem ganz besonderen Tag ein:
Wir beginnen um 11 Uhr mit französischem Flair: Croissant mit 
Café au Lait, kleine Vorstellungsrunde, kleiner literarischer Text von 
Albert Camus.
„Vom Glück, im Wald zu wohnen“ – Texte, Gedanken & Austausch
„Im Reich der Wiesenköniginnen“ – Flower-Magic Creative: Das 
Wesen der Pflanzen, 7+1 Heil(ig)-Kräuter, die Pflanzen Marias in 
Volksglaube und Kunst,  Blüten-Sammeln beim Urban Gardening, 
Pflanzendruck, Gestaltung eines kleinen Flower-Magic-ArtJour-
nals, Pflanzen zum Räuchern und Räucherritual.
Betrachtung der kleinen Werke und gemütlicher Ausklang mit 
Blüten-Wasser/Tee
Herzliche Einladung zu diesem ganz besonderen kreativen Sommer-
tag. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Die Gestaltung des 
Festes ist ehrenamtlich, ein kleines Spendenkässchen steht bereit. 

Anmeldung erforderlich bis 14.08.24 	  
monika.seelmann@web.de, KunstTherapeutin & Klimacoach, 0177 8680 515
Ort: Mitmach-Laden, Königsberger Straße 37, 76139 KA-Waldstadt

Alt und Jung gemeinsam
„Alt und Jung gemeinsam“ in der 
Waldstadt ist das Motto der Kooperation von SO-
PHIA e.V. Karlsruhe und der Ernst Reuter Gemein-
schaftsschule Karlsruhe, die bereits seit über 
mehr als 5 Jahren besteht. Dabei geht es darum, 
dass sich die verschiedenen Generationen begeg-
nen und im Für- und Miteinander gegenseitiges 
Verständnis geweckt wird.
Im Fach L.E.B.E.N. sollen sich die Schülerinnen 
und Schüler außerschulisch engagieren, d.h. sie 
unterstützen im Kindergarten, Seniorenheim, sind 
in der Nachbarschaftshilfe tätig z.B.: kaufen ein 
für ältere Menschen usw. . Sie haben sogenannte 
„Verantwortungsjobs“, bei denen sie lebensprak-
tische Erfahrungen sammeln und ihre Selbstwirk-
samkeit erfahren sollen.
Das Mehrgenerationen Cafe´ „Wundertreff“ ist ein 
besonderes Tätigkeitsfeld, um einen Verantwor-
tungsjob auszuführen. Es findet alle zwei Monate 
statt. In der Vorbereitung fallen eine ganze Menge 
Aufgaben an, die dann gemeinsam gelöst werden:
•	 eine perfekte Einladung zum Café
•	 der schön gedeckte Tisch
•	 Rezepte suchen, Kuchen backen
•	 Einkaufen gehen, Kaffee und Tee kochen

•	 Einladungen austeilen
•	 Servieren von Kuchen und Getränken usw.
•	 einen kleinen inhaltlichen Input überlegen.
Das alles geht nicht ohne Gespräche und ohne 
einem tolerantem Miteinander.
Neben der eigentlichen Organisation des Cafes 
gibt es immer mal wieder gemeinsame Aufgaben 
im Quartier. Dazu gehört z.B. beim Waldstadtfest 
mitzuwirken, ein Stadtteilkino zu veranstalten, 
bei Aktionen der Waldstadt zu unterstützen, wie 
z.B.: beim Geburtstag des Bürgervereins mit der 
Gestaltung der Stelen und Bemalung von Stüh-
len, gemeinsam mit den Kindern und Jugend-
haus der Waldstadt, mitzuwirken. Bei den ge-
meinsamen Aktionen werden häufig versteckte 
Talente entdeckt.
Das Team für das Mehrgenerationencafé trifft 
sich einmal in der Woche, am Dienstagnachmit-
tag um 14:30 Uhr für 90min. in der Ernst Reuter 
Schule im WUNDERLAND.
Wir würden sehr gerne unser Team vergrößern 
und uns freuen, wenn Interessierte mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Elisabeth Boßlet | Elisabethbosslet@gmail.com, 
Elisabeth Schröter | es@interka.de,

 Silvia Koch | koch@ers.ka.schule-bw.de
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KSV 
F1-Mannschaft vom  
Karlsruher SV zu Gast beim Europapark

Unsere F 1 im Europapark. Foto: Freimut Strentzsch

Europapark besuchen! Trotz vieler Regenschauer 
war es für alle Beteiligten ein tolles Erlebnis und 
hat für ein grandioses Team-Verhalten gesorgt. 
Somit war dieser Ausflug ein krönender Ab-
schluss für eine wunderbare F1-Saison! 

KSV Rugbyabteilung  
Ende April stand für unsere jüngsten Rugger 
das Jugendturnier beim RC Rottweil an. Für ein 
Turnier Ende April bot sich ein ungewöhnlicher 
Anblick bei Ankunft mit einem zugeschneiten 
Spielfeld. Aufgrund der Witterung und der damit 
verbundenen Nässe und Kälte wurde das Turnier 
frühzeitig beendet. In der darauffolgenden Wo-
che fand das Abschlussturnier des RBW-Juni-
orcup, ausgerichtet vom SC Neuenheim, statt. 
Mit einer starken Beteiligung von insgesamt 9 
Karlsruher Spieler:innen war dies ein krönender 
Abschluss der Jugendturnierserie. Alle konn-
ten sich über mindestens einen Sieg an diesem 
Tag freuen. Anfang Juni hatte auch die U12 mit 
der deutschen Meisterschaft beim SC Ried-
berg ihren Saisonabschluss. Hier konnten wir in 
einer Spielgemeinschaft mit Heidelberg, Rott-
weil, Stuttgart und Tübingen teilnehmen und 
nach einer harten Gruppenphase den Sieg der 
Shield-Gruppe feiern. Mitte Mai konnte unsere 
Spielerin Nele mit der Landesauswahl des Rugby 
Verbands Baden-Württemberg am 7er Turnier in 
Longwy (Frankreich) teilnehmen. Die U18 RBW 
Auswahl konnte den Turniersieg in ihrer Alters-
klasse holen. Nele wurde außerdem für das U18 
Nationalteam ausgewählt, welches ein Einlagen-
spiel bei den in München stattfindenden World 
Rugby Challenger Series gegen die Damen des 
bayerischen Landesverbandes spielte. Unter der 
beeindruckenden Kulisse im Dantestadion und 
der Stimmung von fast 4000 Zuschauern waren 
die Natio-Mädels siegreich. Nele dabei lautstark 
angefeuert von einer Karlsruher Delegation, die 
den Sonntag der World Rugby Challenger Series 
live verfolgt hat. Mitte Juni wurde Nele mit der 
RBW-Landesauswahl Landesverbandsmeisterin 
U18 weiblich. Ebenfalls konnte Nele in einer SG 
mit Heidelberger Teams deutsche Meisterin U18 
weiblich werden. Ende Juni nahm Nele mit der 
RBW-Auswahl an den international besetzten 
Heidelberg 7s teil. Diese konnten die RBW U18 
Mädels mit beeindruckenden Ergebnissen für 

Unsere F1-Mannschaft trat an Fronleichnam beim 
Europapark-Cup in Rust an. Gleich das erste Spiel 
hatte hohe Erwartungen, den kein geringer Geg-
ner als Freiburg trat gegen uns an. Unsere Mann-
schaft zeigte guten Fußball und führte  nicht un-
verdient bis kurz vor Schluss mit 1:0. Erst in der 
Schlussminute musste man den Ausgleich zum 
1:1 hinnehmen. Im nächsten Spiel dominierte 
unsere Mannschaft, konnte aber aus den vielen 
Chancen kein Tor erzielen und so musste man 
sich mit einem 0:0 zufrieden geben. Im dritten 
Spiel warteten die Stuttgarter Kickers auf uns, 
die bis dato alle Spiele hoch zu Null gewonnen 
hatten. Unser Team zeigte Moral und ging nicht 
unverdient mit 1:0 in Führung. Bis zwei Minuten 
vor Schluss konnten wir diese Führung halten und 
mussten kurz vor Schluss doch noch eine knappe 
Niederlage hinnehmen. Da wir das nächste Spiel 
ebenfalls untenschieden gestalteten, war es für 
uns ein sehr erfolgreiches Turnier. Nach einer 
Übernachtung in Zelten, die mit viel Regen unter-
mauert war, durften die Spieler und Begleiter den 

 
 
 

   
 
 

Ihr freundlicher und kompetenter Partner, 
wenn’s ums Tauchen geht! 

 

Tauchcenter Karlsruhe 
Schneidemühler Str. 23c 
76139 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 23239 
eMail: shop@tauchcenter-karlsruhe.de 
www.tauchcenter-karlsruhe.de 
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SSC Karlsruhe 

Karlsruher schwimmt für Deutschland
Junioren Europameisterschaft in Litauen
Karlsruhe. Die Junioren Europameisterschaft der 
Beckenschwimmer finden vom 02.07.–07.07.2024 
in Vilnius (Litauen) statt. Mit dabei ist Leo Lever-
kus vom SSC Karlsruhe. Der 16 jährige Leverkus, 
der für die SRG Karlsruhe startet, vertritt Deutsch-
land auf seiner Paradestrecke, den 1.500 Meter 
Freistil.
Bereits am Mittwoch wird er mit dem Vorlauf auf 
der Langen Strecke in das Wettkampfgeschehen 
eingreifen. Daneben wird der Karlsruher Schwim-
mer auf den 200 Meter Schmetterling, den 400 m 
Freistil und den 800 m Freistil eingesetzt.
Leverkus ist einer von 40 Top-Athleten, die sich 
im Qualifikationszeitraum April 2024 für den 
Kader der Nationalmannschaft des Deutschen 
Schwimm-Verbandes qualifizieren konnten.

SSC Karlsruhe 

Neue Outdoorsportanlage eröffnet. Im Rahmen 
seines jährlichen Sportfests, ssc live!, hat der SSC 
Karlsruhe Ende Juni eine neue Outdoor-Sportan-
lage für Kinder eröffnet. Diese befindet sich im 
frei zugänglichen Bereich des SSC-Geländes und 
kann auch von Nichtmitglieder zum Toben und 
Turnen benutzt werden.

ssc live! Das Sportfest ssc live! war trotz eines ver-
regneten Sonntagnachtmittag ein großer Erfolg. 
Zahlreiche SSC-Abteilung präsentierten sich mit 
Aktionen zum Mitmachen und Zuschauen – und 
durften sich im Laufe des Tages über rund 2.000 
Besucher freuen.

Kursstart im Herbst. Schon mal vormerken: In der 
Woche um den 16. September starten die neuen 
Herbstkurse beim SSC Karlsruhe –  von Achtsam-
keitstraining bis Zumba gibt es dann wieder viele 
tolle, neue Angebote rund um Bewegung, Gesund-
heit und Wohlbefinden. Die Anmeldung ist ab so-
fort möglich, in der SSC Geschäftstelle, aber auch 
ganz bequem aus dem Internet unter 
https://www.ssc-karlsruhe.de/Onlinebuchen/Kurse/

sich entscheiden. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser tollen Erfolgsserie!

Mixende Rugbydamen des KSV 
Dass die Rugbydamen nicht nur auf dem Spiel-
feld eine gute Figur machen, bewiesen sie bei 
der Kunstaktion zum 65-jährigen Bestehen des 
Bürgervereins Waldstadt e.V. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen bereicherten sie das kuli-
narische Angebot der Veranstaltung mit frisch 
gemixten Longdrinks. Neben den Klassikern wie 
Aperol-Spritz oder Gin-Tonic fanden auch antial-
koholische Spezialitäten dankbare Kundschaft. 
Das eingenommene Geld kommt dem Damen-
rugby des KSV zu Gute, das momentan eine neue 
Mannschaft aufbaut, um ab der kommenden 
Saison auch in der 15er Spielversion der Sport-
art anzutreten. Hierzu bedarf es eines neuen Tri-
kotsatzes und eines finanziellen Polsters, da für 
Auswärtsfahrten zum Teil sehr lange Fahrten mit 
Übernachtung bewältigt werden müssen. Vielen 
Dank an den Bürgerverein, dass die Rugbydamen 
Teil des schönen Fests sein konnten. Für Mäd-
chen und Jungen, Frauen und Männer, die Inte-
resse an dieser in Deutschland leider noch eher 
exotischen Sportart haben, besteht immer die 
Möglichkeit eines Probetrainings. Interessierte 
allen Alters können sich gerne per E-Mail melden:
Damen: rugbydamen@gmail.com; 
Herren: rugby-testen@karlsruher-sv.de; 
Jugend: rugby-jugend@karlsruher-sv.de 
Das erste Testspiel der 15er Damen findet am 
20.07.2024 um 14 Uhr am Rugbyplatz des Karls-
ruher SV statt (Am Sportpark 7, 76131 Karlsruhe).

Frisch gemixten Longdrinks am Stand des KSV zum 
65-jährigen Bestehen des Bürgervereins Waldstadt e.V. 
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Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung ist 
für uns selbstverständlich!“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

Baden Volleys. Was für ein Heimauftakt für die 
BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe in die neue Sai-
son der ersten Volleyball Bundesliga. Innerhalb 
des ersten Monats sind Meister und Pokalsieger, 
sowie Vizemeister und Vizepokalsieger in der 
Karlsruher Lina-Radke-Halle zu Gast. Die Volley-
ball Bundesliga (VBL) hat am Montag den Spiel-
plan für die Saison 24/25 bekannt gegeben, die 
am 21. September für die BADEN VOLLEYS mit 

einem Heimspiel beginnt. Alle Heimspiele der BA-
DEN VOLLEYS  finden in der Lina-Radke-Halle in 
Karlsruhe statt. Keines dieser Spiele verpasst der 
Volleyball-Fan mit seiner Dauerkarte für die Heim-
spiele der BADEN VOLLEYS. Diese gibt es unter 
www.karlsruhe-volleyball.de/tickets – bis zum 31. 
August auch noch zum Frühbucherpreis von 195 
Euro/ 160 Euro. Alle weiteren Infos zu den Baden 
Volleys unter www.karlsruhe-volleyball.de

Neue Outdoor-Bewegungsanlage | Foto: M. Chauset ssc live! | Foto: M. Chauset
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Pflegeberatung / Beratungsbesuche, 
ambulante Grundpflege / Behandlungspflege,
Betreuung, Begleitung / Seniorentagespflege 

im Raum Stutensee und Karlsruhe 
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Pflege- und Betreuungsangebot. 
Bei Ihnen Zuhause oder in unserer Tagespflege. 
Wir sind ein familiengeführtes Pflegeunternehmen mit langjähriger 
Pflegerfahrung und beraten Sie gerne kostenfrei und unverbindlich.

Telefon: 07244-9389352                      Internet: www.agesto.de

Das Leben leichter machen? Wir können helfen!

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

SANIERUNG BERATUNG

EINE 
KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

BADEN VOLLEYS 
Der Dauerkarten-
verkauf startete 
am 30. Juni
Für ihre zweite Saison 
in der ersten Volleyball-

Bundesliga starten die BADEN VOL-
LEYS SSC Karlsruhe am Sonntag, 
30. Juni, ihren Dauerkartenverkauf. 
Im Rahmen von „SSC-Live!“, dem 
Sportfest des SSC Karlsruhe, brin-
gen die Karlsruher Top-Volleyballer 
an ihrem Stand die ersten Saison-
tickets an den Fan. Darüber bietet der Erstligist 
ein Mitmachprogramm an und mittendrin werden 
auch zwei Spieler der BADEN VOLLEYS für die 
Fans da sein. Zum einen hat Kapitän Jens Sand-
meier sein Kommen angekündigt, und zum ande-
ren wird Alex Benz, der Universalspieler mit dem 
vielleicht schnellsten Armzug der Liga, da sein. 
Anderes Trikot, gleiche Stadt. Im Zuge der KSC-
RegioTour und einer frisch angehenden Koopera-
tion wird auch der Karlsruher SC mit zwei Spie-
lern bei den BADEN VOLLEYS vertreten sein. Von 
12:30 Uhr bis 13:30 Uhr werden David Herold und 
Marcel Beifus am Stand der Volleyballer sein, um 
Autogramme zu schreiben und zu plaudern.
 
Mit dem Dauerkartenkauf Orginal-Trikot gewinnen
Die Dauerkarte für die Heimspiele der BADEN 
VOLLEYS gibt es bis zum 31. August mit einem 
Frühbucherrabatt für 195€ bzw. 160€. Danach 
kostet das Saisonticket 205€ bzw. 170€. Sie ist 

gültig für alle Heimauftritte in der ersten Bun-
desliga inklusive Playoffs. Darüber haben Dauer-
kartenbesitzer den Eintritt zum DVV-Pokal-Ach-
telfinale am 9. November gegen Energiequelle 
Netzhoppers KW ebenfalls inkludiert.
Alle Käufer einer Dauerkarte bis zum 31. August 
nehmen darüber hinaus exklusiv an einer Verlo-
sung von 10 Original-Trikots der Saison 24/25 so-
wie von 20 BADEN VOLLEYS-Fanschals teil. Alle 
Infos zur Dauerkarte gibt es unter: 
www.volleyball-karlsruhe.de/tickets. Dort ist dann 
auch ab dem 30. Juni der Verkauf freigeschaltet.
Der Verkauf von Einzeltickets für die ersten bei-
den Saisonheimspiele wird am 17. August freige-
schaltet. Die weiteren Heimspiele werden dann 
sukzessive in den Verkauf gehen. Ein Ticket wird 
in der Kategorie 1: 19,50 Euro/16 Euro kosten, 
in der Kategorie 2: 16 Euro beziehungsweise 12 
Euro. Stehplätze gibt es für 10 Euro/8 Euro.

Philipp Schätzle, BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe
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Der Blick ins Rathaus

Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher,
Karlsruhe ist eine Sport-
stadt, für die die Förderung 
des Sports einen großen 
Schwerpunkt in der Arbeit 
des Gemeinderats und der 
Verwaltung bildet. Die Stadt 
schafft so den Rahmen für 
Spitzen-, Breiten- und Frei-
zeitsport. Dabei spielen 
Namen wie der Karlsruher 
Sportclub (KSC) oder die 
Post Südstadt Karlsruhe 
Lions eine außerordentliche 
Rolle. Vor wenigen Wochen 

war außerdem die Weitspringerin Mikaelle Assani 
bei der Leichtathletik-EM in Rom erfolgreich. Mit 
dem weiten Satz von 6,91 Meter Länge sprang sie 
hinter Europameisterin Malaika Mihambo auf den 
hervorragenden vierten Platz.

Wie breit Karlsruhe bei Spitzenleistungen aufge-
stellt ist, zeigen auch Sarah Brüßler und Sophie 
Koch von den Rheinbrüdern. Während Kajak-Fah-
rerin Brüßler schon Vizeweltmeisterin und Vizeeu-
ropameisterin war und für die Olympischen Spiele 
in Paris nominiert ist, schaffte es Koch mit ihrem 
Kanadier bei Welt- und Europameisterschaften re-
gelmäßig in die Top Ten.

Weil Fußball ein großes Thema ist, hat der KSC 
eine Signalfunktion weit über nationale Grenzen 
hinaus. In der spannenden Zweiten Bundesliga 

kamen die Karlsruher Kicker auf einen herausra-
genden fünften Platz und damit nahe an die Auf-
stiegsplätze.

Außergewöhnliche Leistungen liegen uns Karls-
ruherinnen und Karlsruhern. Doch was wäre der 
Spitzensport ohne eine breite Basis? Dafür sor-
gen über 200 Sportvereine in unserer Stadt. Aus 
diesen kommen immer wieder große Talente, dort 
sind aber auch die vielen Gleichgesinnten behei-
matet, denen es um Spaß, die eigene Gesundheit 
und Gemeinschaft geht. 

In Kooperation mit Sportvereinen und der Stadt-
verwaltung gibt es eine Vielfalt an Angeboten, die 
dieses Grußwort sprengen würde, wollte ich sie 
alle aufzählen. Beispielweise gibt es im Stadtteil 
Mühlburg über 30 offene Sport- und Fitnessange-
bote für alle, die Interessierte auch ohne Mitglied-
schaft wahrnehmen können.

Vereinsinitiative Gesundheitssport  
steht für 370 Angebote
Zusätzlich haben sich 32 Vereine in Karlsruhe und 
der Region zu der Vereinsinitiative Gesundheits-
sport zusammengeschlossen. Es geht etwa um 
Stressbewältigung oder Ausdauersport wie Lau-
fen und Wandern. Die Initiative steht für über 370 
unterschiedliche Offerten.

Wer sich kurz entschlossen ausprobieren möchte, 
kann auf Sportboxen zugreifen, die in der Günther-
Klotz-Anlage, am Rheinstrandbad Rappenwört 
oder beim Polizeisportverein zu finden sind. Bei 
den Sportboxen handelt es sich um ein kostenfrei-
es Verleihangebot für verschiedene Trainingsge-
räte, welche Aktive über eine App mieten können.

Früh- und Abendsport hinter dem Schloss
Wer im Juli und August frühmorgens am Schloss 
vorbeikommt, kann auf der Wiese dahinter den 
Frühsport entdecken. Alle Altersgruppen sind will-
kommen, wenn es abwechselnd um Wirbelsäulen-
gymnastik, Pilates oder Yoga geht.

Für Spätaufsteherinnen und Spätaufsteher bieten 
Vereine den Sport am Abend an. Diese und viele 
andere Offerten der Stadt oft in Zusammenarbeit 
mit Vereinen finden Sie auf karlsruhe.de.

Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a, 76139 Karlsruhe

Die neuen Öffnungszeiten sind: 
Mo.  Geschlossen 
Di.–Fr.  9.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.  9.00 bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns, 
Simone als neue 
Kollegin begrüßen 
zu dürfen. 

Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a · 76139 Karlsruhe · Tel. 0721/682723
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Selbstverständlich sind in der Fächerstadt auch 
Sportveranstaltungen zu Hause. Die KSC-Heim-
spiele, das Indoor-Meeting der Leichtathleten, 
die Bundesligabegegnungen des ASV Grünwet-
tersbach oder die Baden Volleys SSC Karlsruhe 
haben ihre eigene Atmosphäre. 

Das gilt genauso für den Amateurbereich. Wer 
schon mal bei einem Kick seines Fußballvereins 
im eigenen Stadtteil, bei einem Ligaspiel der 
American-Footballer oder der lokalen Tischten-
niscracks dabei war, weiß, was ich meine. 

Die World Games 2029
Die Sportstadt Karlsruhe hat sich vor kurzem in 
einem Wettbewerb durchgesetzt und wird eine 
der größten Sportveranstaltungen der Welt aus-
tragen: die World Games 2029. Diese Entschei-
dung hat internationales Medienecho erzeugt, 
handelt es sich doch um die drittgrößte Multi-
sportveranstaltung weltweit.

Im Sommer 2029 wollen wir ein großes Sportfest 
mit rund 5.000 Spitzensportlerinnen und Spit-
zensportlern sowie vielen weiteren Besuchern 
aus aller Welt feiern – und Sie, liebe Karlsruhe-
rinnen und Karlsruher, sind herzlich eingeladen. 
Neben den Wettkämpfen in nichtolympischen 
Sportarten wie Faustball, Lacrosse, Rettungs-
schwimmen, Tauziehen und vielleicht sogar 
unserer Spezialität Ringtennis erwartet uns ein 
vielseitiges kulturelles und sportliches Begleit-
programm.

Besonders wichtig ist uns, dass die World Games 
nicht nur ein elftägiges Großevent bleiben. Bewe-
gung, Gesundheit und Gemeinschaft sollen dau-
erhaft in unserer Gesellschaft verankert werden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich sportlich zu be-
tätigen und sportbezogene, aber auch kulturelle 
Angebote live zu erleben. Genießen Sie unsere 
Sportstadt – aktiv als Sportlerin, Sportler oder 
als begeisterter Fan. Beides lohnt sich.

Ihr Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

Bündnis90/
Die Grünen

Bündnis „Gemeinsam gegen Sexismus“ 
Liebe Mitbürger*innen,
Bundesministerin Paus hat 2023 das Bündnis „Ge-
meinsam gegen Sexismus“ ins Leben gerufen, dem 
ich als Staatssekretärin im Sozialministerium Baden-
Württemberg beigetreten bin. Ich bin fest überzeugt: 
Sexismus ist nicht harmlos. Er ist eine Form von 
Machtmissbrauch, bei dem Menschen aufgrund ih-
res Geschlechts herabgewürdigt werden. Die Folgen 
für unsere Gesellschaft reichen von ungleicher Chan-
cenverteilung über sexuelle Belästigung bis hin zu 
Gewalt. Dem tritt das Bündnis entschieden entgegen.
Sexismus ist in unserer Gesellschaft weit verbreitet: 
in Werbung, Medien, Kultur, Politik, am Arbeitsplatz 
und im öffentlichen Raum. Ziel des Bündnisses ist, 
Sexismus und sexuelle Belästigung zu erkennen, 
offen zu legen und nachhaltig entgegen zu wirken 
durch Schutzmaßnahmen, Prävention und Bera-
tung sowie öffentliche Informationskampagnen. 
Eine Ausstellung des Bündnisses, bei deren Eröff-
nung ich mit einem Grußwort beteiligt war, wird der-
zeit von der Diakonie Baden in Karlsruhe gezeigt.
Dem Bündnis haben sich bereits über 680 Part-
ner*innen aus Wirtschaft, Verwaltung, Kultur, Me-
dien, Zivilgesellschaft und Politik angeschlossen; so 
auch alle Bundesländer auf der diesjährigen Gleich-
stellungsministerkonferenz unter meinem Vorsitz.
Sexismus betrifft häufig Frauen. Bei den Gegen-
maßnahmen geht es daher auch darum, die im 
Grundgesetz verankerte Gleichberechtigung umzu-
setzen: „Der Staat fördert die tatsächliche Durch-
setzung der Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehen-
der Nachteile hin“ (Art. 3, Abs. 2 Grundgesetz).
Um hier voran zu kommen, erarbeitet die Landesre-
gierung derzeit eine Gleichstellungsstrategie, an der 
alle Ministerien mitwirken. Über einen Beteiligungs-
prozess sind Akteur*innen aus dem ganzen Land 
mit dabei. Ziel ist es, in allen Lebensbereichen mehr 
Geschlechtergerechtigkeit zu erreichen, von Bildung 
und Arbeitswelt, über Digitalisierung bis hin zu Ge-
sundheit.  Ihre Ute Leidig 
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Der Karlsruher Bioabfall  
muss sauberer werden  
Das zeigen die aktuellen Bioabfallanalysen in 
Karlsruhe. Lebensmittelverpackungen, Win-
deln, Glas, Batterien, Plastiktüten und kom-
postierbare Biokunststoffbeutel und viele 
weitere Fremdstoffe fanden sich dabei im 
Karlsruher Bioabfall 

Bioabfall trennen: Pflicht und Chance 
„Die richtige Entsorgung von Bioabfällen 
ist nicht nur Pflicht, sondern bietet auch die 
Chance, mit wenig Aufwand einen aktiven 
Beitrag zur nachhaltigen Kreislaufwirtschaft 
zu leisten“ erläutert Doris Schönhaar, Be-
triebsleiterin des Team Sauberes Karlsruhe. 
„Reiner Bioabfall lässt sich sehr effektiv zu 
Wärme, Strom und Kompost verarbeiten. 
Fremdstoffe stören den Verarbeitungspro-
zess und landen im Kompost und damit auf 
den Feldern.“

Plastiktüten und kompostierbare Biokunst-
stoffbeutel sind für die Biotonne tabu! 
Bitte gehen Sie verantwortungsvoll mit der 
wertvollen Ressource Bioabfall um. Verwen-
den Sie Papiertüten oder Zeitungspapier zum 
Einwickeln des Bioabfalls – oder geben Sie 
diesen lose in die Tonne ein. Weitere Infos 
und Tipps rund um das Thema Biotonne fin-
den Sie auf unserer Kampagnenseite 	 
www.wirfuerbio.de/karlsruhe.  

Sie haben noch keine Biotonne?
Die Biotonne ist gebührenfrei und wird wö-
chentlich geleert. Als Hauseigentümer bzw. 
Hauseigentümerin können Sie Ihre Bestel-
lung an die Behördennummer 115 richten 
oder unter www.team-sauberes-karlsruhe.de 
bestellen. Falls Sie zur Miete wohnen, wen-
den Sie sich bitte an Ihre zuständige Haus-
verwaltung.

                  Team Sauberes Karlsruhe – 
                      Abfallwirtschaft und Stadtreinigung

CDU
Sportfördermittel, oder  
wieder einmal „die Erfolgsgeschichte  
der Wald(sport)stadt“

Auch für das Schuljahr 2024/2025 stehen zur Wei-
terführung des Programms „Kooperation Schule 
– Sportverein“ nach der Zusammenführung mit 
dem Programm „Sport im Ganztag“ wieder Haus-
haltsmittel i. H. v. 120.000 € zur Verfügung. In der 
Sportausschusssitzung im Juni wurde die Vergabe 
der Mittel beschlossen. Von der Gesamtsumme 
fließen alleine 21.000 € an 16 Projekte mit Beteili-
gung von Vereinen bzw. Schulen in der Waldstadt. 
Eine enorme städtische Unterstützung der Vereine 
und der Schulen für eine immer wichtiger werden-
de Förderung der Schülerinnen und Schüler. Darü-
ber bin ich sehr stolz und dankbar!“, so Sportaus-
schussmitglied, Stadtrat Sven Maier.

Der Sommer und die großen Ferien  
stehen vor der Tür!
Wir verabschieden uns als Ortsverband nun in die 
alljährliche politische Sommerpause. Davor möch-
ten wir aber allen Waldstädterinnen und Waldstäd-
tern noch einen tollen Sommer wünschen. Egal ob 
es Sie in die Ferne zieht oder ob Sie in Karlsruhe 
und Umgebung bleiben - genießen Sie die kom-
menden Wochen. Genug zu erleben gibt es überall. 
Und bleiben Sie gesund und munter.

Ihr CDU Ortsverband Waldstadt,  
Birgit Schrandt, Vorsitzende

Werthmannstr. 2 • 76131 Karlsruhe 
Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Ausführung sämtlicher:

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

• Balkonsanierung

• Hochdruckstrahlarbeiten

• Diverser Spachtelarbeiten

Essig
Malerfachbetrieb
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KEIN’ BOCK AUF 
PLASTIK IM BIOMÜLL.

AUCH KOMPOSTIERBARE 

PLASTIKTÜTEN DÜRFEN 

NICHT IN DIE BIOTONNE.

wirfuerbio.de/karlsruhe
Eine Initiative der deutschen Abfallwirtschaftsbetriebe. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Obwohl der Suchraum für zwei neue Gleise zwi-
schen Mannheim und Karlsruhe zunächst über 
die gesamte Rheinebene vom Kraichgau im Osten 
bis zum Pfälzer Wald im Westen gewählt wurde 
und die DB mit ca. 50 Linienvarianten ins Rennen 
ging, wurden nach und nach Lösungen verwor-
fen, so dass die wenigen noch übrig gebliebenen 
Linienvarianten zwischenzeitlich (wieder) im We-
sentlichen im badischen Teil der Rheinebene zu 
finden sind.
Da sich aufgrund einer Raumwiderstandsanalyse 
schon früh bestätigt hat, dass im badischen Raum 
kein Durchkommen ist, blieb für solche Fälle nur 
die gesetzliche Vorgabe, die Bündelungsoption 
heranzuziehen, d.h. mögliche Trassen mit den Be-
standsstrecken der Bahn oder den bestehende 
übergeordneten Verkehrsinfrastrukturen, also Bun-
desautobahnen und Bundesstraßen zu bündeln.
Insgesamt wird aktuell mit 8 Linienvarianten wei-
ter geplant. Die Variante R1 schwenkt zur B36 
nach Westen und bündelt mit ihr. Die Varianten R2 
bis R6 unterscheiden sich nur dadurch, wie weit 
sie im Norden mit der A5 bündeln. 
Die Varianten LR4 und LR6 verlaufen auf Pfälzer 
Gebiet und queren den Rhein bei Speyer oder bei 
Philippsburg.
Ergebnis für den Raum Karlsruhe ist, dass die 
Stadt nach wie vor von 2 Linienvarianten passiert 

Abb. 1: Das Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe in der 
geografischen Übersicht, Quelle: DB

Abb. 2: Linienvarianten zwischen Mannheim und 
Karlsruhe, Quelle: DB

Fächerblick
Bahnprojekt Mannheim – 
Karlsruhe | Neuester Stand
Liebe Karlsruher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit dem letzten Bericht vor einem Jahr im Heft 
4/2023 hat die Deutsche Bahn (DB) die Planungen 
weiter verfeinert und im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung im Dialogforum erörtert. Damit 
läuft der Planungsprozess mit Öffentlichkeitsbe-
teiligung bereits seit über 3 Jahren. Die Dauer ist 
darin begründet, dass die DB sehr detailliert plant 
und sie die ausgesuchte Öffentlichkeit bei jedem 
Planungsschritt mitnehmen möchte.
Zur Erinnerung: Das Bahnprojekt Mannheim – 
Karlsruhe ist der Lückenschluss im Rahmen der Eu-
ropäischen Güterbahntrasse Rotterdam – Genua, 
der als letzter Abschnitt geplant wird (Abb. 1). Die 
anschließenden Abschnitte Frankfurt – Mannheim 
und Karlsruhe – Basel sind schon sehr viel weiter 
gediehen. Das hat allerdings Rückwirkungen bzw. 
Einschränkungen auf die Planungen Mannheim – 
Karlsruhe. Es wird untersucht, ob und wo die Güter-
bahnstrecke ausgebaut oder neu gebaut werden 
muss, um den zukünftigen Güterzugverkehr be-
wältigen zu können. Bei nicht ausreichenden Be-
standsstrecken müssen zwei neue Gleise gelegt 
werden. Letztendlich prüft die DB, wo diese beiden 
neuen Gleise mit geringsten Schwierigkeiten und 
Widerständen gebaut werden könnten.
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Abb. 3: Linienvarianten im Osten von Karlsruhe, 
Quelle: DB

Abb. 4: Planungsschnittstelle der Projekte Ka–Basel 
und Ma–Ka

wird, von einer im Westen und von einer im Os-
ten der Kernstadt. Im Westen sieht die Planung 
eine Bündelung mit der B36 vor (R1) und würde 
wegen der Siedlungsdichte nördlich von Neureut 
bis südlich Karlsruhe als Tunnel abtauchen. Da 
als Tunnel geplant, würde diese Linienvariante die 
westlichen Stadtteile nicht beeinträchtigen. Die 
beiden Bahnhöfe würden nicht angeschlossen 
werden. Diese Variante erscheint u.E. aber nicht 
sehr wahrscheinlich.
Interessanter sind die Planungen im Osten zwi-
schen Kernstadt und Durlach. Durch die Bünde-
lung mit der Autobahn A5 sind die Bestandsstre-
cken durch Hagsfeld und Weingarten bereits 2022 
aus der Planung genommen worden. Um aber 
eventuell den Güter- oder gar den Hauptbahnhof 
an die neue Trasse anschließen zu können, wur-
den die Hauptlinienvariante durch 2 Untervarian-
ten ergänzt (Abb. 3).
•	 Hauptlinienvariante entlang der A5 (b)
•	 Untervariante durch den Durlacher Bahnhof (a)
•	 Untervariante als Querspange nach Rintheim 

auf das Hochgleis (c).
Neu ist, dass die DB die beiden Untervarianten 
zurückgestellt hat. Gründe sind u.a. wirtschaft-
licher Art bei der Variante durch den Durlacher 
Bahnhof als Huckepack-Lösung. Bei der Variante 
Querspange nach Rintheim sind es die naturun-
verträglichen Eingriffe in den Bruchwald. Darüber 
hinaus stellte die DB fest, dass nach der Zugzah-
lenprognose 2030 der Hauptbahnhof nicht an-
geschlossen werden muss. Sollte der Anschluss 
des Hauptbahnhofs aufgrund bald vorliegender 
2040-Prognose aber doch erforderlich sein, 
müsste auf die Untervarianten wieder zurückge-

griffen werden.
Auf jeden Fall sind auch mit der gebündelten 
Hauptvariante, die oberirdisch vorgesehen ist, die 
östlichen und südlichen Stadtteile betroffen, vor 
allem weil der weitere Verlauf nach Süden immer 
noch nicht geklärt ist (Abb. 4). Im Gegensatz zum 
Großraum Mannheim weigert sich die DB bisher, 
diese Projektschnittstelle für den Karlsruher Be-
reich zufriedenstellend in die Planungsdiskussion 
einzubeziehen, d.h. die Weiterführung nach Süden 
ist immer noch völlig unklar. Diesbezügliche Ge-
spräche mit der DB haben keinen Fortschritt er-
kennen lassen.
Die Belastung der Siedlungsgebiete infolge des 
Lärms und von Erschütterungen durch den Güter-
verkehr Tag und Nacht wäre sehr hoch, und das 
bei ca. 90% der Güterzüge, die im Transit an Karls-
ruhe vorbeifahren und nicht in den Güterbahnhof 
einfahren müssen.
An dieser Stelle sei vermerkt, dass die Arbeitsge-
meinschaft Karlsruher Bürgervereine (AKB) und 
die Bürgervereine trotz Kritik ohne Einschränkung 
hinter der Magistrale Rotterdam – Genua stehen 
und damit den Ausbau Ma – Ka unterstützen. Es 
kommt uns nur darauf an, wie die neuen Gleise 
im Stadtkreis Karlsruhe verlegt werden. Wir kön-
nen nicht akzeptieren, dass neue Gleise in einer 
Überbündelung durch den Osten zwischen Karls-
ruhe-Ost und Durlach gelegt werden und die Wohn-
bevölkerung tags und vor allem nachts den euro-
päischen Güterverkehr vor der Haustüre erdulden 
und Gewerbegebiete weichen müssen sowie Na-
turreservate vernichtet werden. Daher haben die 
AKB und die Bürgervereine bereits frühzeitig im 
Osten eine Tunnellösung gefordert, nämlich von 
nördlich Hagsfeld bis in den Süden der Stadt (ver-
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Energiesparsames Zuhause –
mit unserem kostenlosen 
Gebäudecheck.

Im eigenen Zuhause fühlt 
man sich am wohlsten. 
Deshalb beraten wir Sie gerne 
umfassend über Ihre 
Modernisierungsmöglichkeiten.

Kommen Sie zum Gebäudecheck – 
Terminvereinbarung unter 0721 146-0.

Weil’s um mehr als Geld geht.

gleichbar mit der Westvariante R1). Der Gemein-
derat hat solch eine Tunnellösung beschlossen.
Die DB lehnt eine Tunnellösung im Osten aller-
dings mit dem Argument ab, dass sie ihre Pla-
nungen ebenerdig mit geringeren Kosten reali-
sieren könne. Daher kann eine Tunnellösung nur 
als übergesetzliche Maßnahmen in Berlin im 
Parlament entschieden werden, wie es in an-
deren vergleichbaren Fällen (Offenburg, Mann-
heim) auch geschehen ist.
In engem Austausch mit der Stadtverwaltung 
setzt sich die AKB weiterhin für eine Tunnellö-
sung im Osten ein. Aufgrund der gleichlautenden 
Forderungen der AKB und damit der Bürgerver-
eine weiß die Stadtverwaltung uns an ihrer Seite.
Sie können die Arbeit der Bürgervereine dahin-
gehend unterstützen, dass Sie Mitglied in Ihrem 
Stadtteil werden. Nur wenn die Bürgervereine 
mitgliederstark sind, können wir auch in diesem 
Bahnprojekt, das ein Jahrhundertwerk werden 
wird, stark auftreten.
Detaillierte Information zum Bahnprojekt finden 
Sie unter https://www.mannheim-karlsruhe.de/
dialogforum-workshops  Ihr AKB-Vorsitzender 

Dr. Helmut Rempp
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

20.07. 14 Uhr Testspiel der 15er Rugby-Damen des KSV Rugby-Platz des KSV
21.07. Verkauf von fair gehandelten Waren  

nach der 11-Uhr-Messe
St. Martin

28.07. Gemeindefest Emmauskirche
27.07. 14 Uhr Umgang mit Hitze – Info-Material der Stadt 

und Austausch
Schwätzbänkle als 
Info-Point

02.08. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt
09.08. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt
09.08. 15:30 Uhr Rommé-Nachmittag Mitmach-Laden Waldstadt
14.08. 15 Uhr Kaffeenachmittag des VDK Denkfabrik beim SSC
16.08. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt
17.08. 11 Uhr ARTelier ‚Summer in the City‘ Mitmach-Laden Waldstadt
23.08. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt
23.08. 15 Uhr Spiele-Runde Mitmach-Laden Waldstadt
30.08. 12 Uhr Interkulturelles Kochen Mitmach-Laden Waldstadt
12.08. ab 6 Uhr Altpapiersammlung
08.09. 15 Uhr Kurzkonzert im Rahmen „Tag des offenen 

Denkmals“ mit Lucas Bastian an der Orgel
St. Bernhard

09.09. ab 6 Uhr Altpapiersammlung
11.09. 15 Uhr Kaffeenachmittag des VDK Denkfabrik beim SSC
11.09. 18 Uhr Bürgerversammlung: Beteiligung der 

Öffentlichkeit zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Insterburger Straße 13“

Im Gemeindezentrum  
St. Hedwig,

19.09. 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt
19.09. 20 Uhr Squaredance mit den „KUT UPs“ – 

Schnupperabenden
Eichendorffschule

20.09. 15–18 Uhr „Karlsruhe spielt“ Kirchplatz von St. Hedwig
21.09. BADEN VOLLEYS – Heimspiel zu Saison-

Beginn 24/25
Lina-Radke-Halle, Karlsruhe

22.09. 18 Uhr „SGENsreich Gottesdienst“ Emmauskirche
26.09. 18:00– 

19:30 Uhr
„Grünes Schaufenster“ – Austausch zu  
(landes-)politischen Themen mit Dr. Ute 
Leidig MdL (mit Voranmeldung unter 
ute.leidig@gruene.landtag-bw.de oder 
0721/46460399)

Wahlkreisbüro, 
Redtenbacherstr. 9,  
76133 Karlsruhe

26.09. 20 Uhr Squaredance mit den „KUT UPs“ – 
Schnupperabenden

Eichendorffschule

07.10. ab 6 Uhr Altpapiersammlung
09.10. 15 Uhr Kaffeenachmittag des VDK Denkfabrik beim SSC
17.10. 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt
04.11. ab 6 Uhr Altpapiersammlung
21.11. 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt
02.12 ab 6 Uhr Altpapiersammlung
19.12. 19 Uhr Arbeitskreis Zukunft Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt
30.12. ab 6 Uhr Altpapiersammlung
27.01. ab 6 Uhr Altpapiersammlung


